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S T A D T - S O L I N G E N

"Freude ist u/ie ein Wattenmeer, in dem in den Zeiten der Ebbe 
jederm an n S p a z i e re ng eh en kann" (Christian Morgenstern). Dieses 
Bild dürfte in be so n d e r e m  Maße auf die Patenschaft Solingen - 
Gold be rg im au sk l i n g e n d e n  Jahr 1985 zutreffen, in dem zu/ei e r f r e u ­
liche E r e i gn is se im Mitt el pu nk t standen:
In diesem Jahr wurde nämlich zum ersten Mal ein Schülern/ettbewerb 
zum Thema "Pat en sc ha ft Goldberg" an Solinger Schulen durchgeführt. 
Damit konnte einem lang gehegten Wunsch der Goldberger entsprochen 
werden, auch die jüngere Generation einmal aktiv in die Patenschaft 
e i nz ub in de n .
In einer kleinen Feierstunde u/urden in Anwesenheit der H e i m a t k r e i s ­
b e a u f t r a g t e n  Frau Renate Boomgaarden alle Arbeiten prämiert. Wir 
hoffen, daß Sie im nächsten Jahr anläßlich unseres Heimattreffens 
G e l e g e n h e i t  finden, einige exzellente Arbeiten in der im Solinger 
St a d t a r c h i v  u n t e r g eb ra ch te n "GoIdberger He i m a t s t u b e " zu besichtigen. 
Nicht rein zufä ll ig fiel dieser Schüleru/ettbeu/erb zeitlich in einen 
b e s o n d e r e n  Rahmen: 30 Jahre Patenschaft sind ein seltenes Jubiläum, 
zu dem mir hiermit allen Goldbergern sehr herzlich gratulieren m ö c h ­
ten.

Ziel unserer Patenschaft ist es immer g e w e s e n , die Erinnerungen der 
im In- und Ausland verstreut lebenden Goldberger an ihre verlorene 
Heimat durch regelmäßige Heimattreffen und Betreuung ihres Heimat- 
und Ku lt ur gu te s lebendig zu erhalten, ihnen eine geistige Heimat zu 
bieten .
Wir w e r d e n _auch in Zukunft mit allen Kräften an der Verfolgung d i e ­
ses wichtigen Ziels festhalten.

Wir hoffen, liebe Goldberger, daß u/ir 1986 u/ieder gemeinsam das n ä c h ­
ste Heimattreffen in Ihrer Patenstadt Solingen feiern werden und w ü n ­
schen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes und friedliches 
neues Jahr .
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Weihnachten an der Burgruine
Es führt ein schmaler Steig hinauf

zum Gotteshaus,
Umsäumt von altem Mauerwerk und

alten Bäumen,
Und trittsclt Du durch die enge Pforte

und schaust aus, 
So siehst die Kirche Du und Gräber derer,

die da träumen. 
Und schreitest Du — die hohle Gasse hast

Du hinter Dir —
A u f sand‘gem Weg durch alte Gärten 
Und läßt beiseite dort die neue

Friedhofstür,
So kommst Du, folgend dem Experten,
Zu jener Stelle unser’s Friedhofs hin,
Wo Du hinabsiehst auf der Gräber Reihen, 
Wo unten auf der Straße Wagen aufwärts

zieh ’n
Und Lienigs Kuh und Kalb nach Futter

schreien.
Und hast die Höhe Du erklommen,
So liegt von Buschwerk ausgefüllt der

Graben
,or Dir. Und hast Du schon die and’re

Seite wahrgenommen, 
So kannst Du Deine Augen laben 
An jener Kette wald’ger Berge, die beginnt 
Am schrägen Ließberg fern im Osten,
Die sich im Hochberg ihrer Pflicht

entsinnt,
Und die den Schauenden läßt kosten 
Der vielen kleinen Berge Angesicht,
Ob sie schon Sargberg, Eichberg oder

Wolfsberg heißen,
Den Ziegenberg entdeckst Du nicht, 
Jedoch die Felder auf dem F/ensberg

gleißen.
Genug — Dein Weg biegt nördlich ab, 
Dein Ziel ist ja  die Burg mit der Kapelle.

Dieser Rübezahl
kann auch Ihr Fenster schmücken. 
Das Glasbild zeigt Rübezahl auf ei­
nem Felssockel stehend, hinter ihm 
eine knorrige Fichte. Es ist in den 
Farbtönen beige-brau-grün gehal­
ten. Gesamtgröße ca. 29 x 23 cm 
Preis DM 155,— + Porto u. Verp.
Zu beziehen durch Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER
HEIMATNACHRICHTEN

Es geht bergunter und bergauf-bergab, 
Dann steht vor Dir in klarer Helle 
Der Giebel jener Burg und Feste,
Die Herzog Heinrich einst erbaut,
Heut nur noch arme Mauerreste,
Die ja  Dein forschend Auge schaut. 
Ringsum ist Baum und Strauch zu sehen, 
Die kleine Grasbank lädt zur Rast,
Tief unten siehst Du Wald und Büsche

stehen,
Die Hedwigsquelle drängt zum Lichte

ohne Rast.
Das Oberfeld grüßt von der Höhe,
Der Wolfsberg baut sich wuchtig auf,
Und westwärts äsen ein’ge Rehe,
Es zieht die Katzbach ihren Lauf.
Und über Wald und Feld fein lauten 
Die Glocken unser’r kleinen Stadt,
Sie wollen Stadt und Land bedeuten,
Daß Christus wieder Weihnacht hat.
Und ostwärts läuten uns’re Glocken — 
Tief unten siehst des Dorfes Häuser Du —

Sie wollen die Gemeindeglieder locken 
Zur Weinacht und zur Festesruh ’.
Hier war der hlg. Hedwig Stätte,
Als einst der Kirche Feinde stürmten an. 
Wir bilden mit ihr eine Kette 
Und grüßen mit ihr Mann für Mann 
Das Kind, das uns in Bethlehem geboren, 
Um zu erlösen seine Schar —
Und aller ew’gen Hoffnung bar.
So steh, Du heimatlich Gemäuer,
Und schau auf Wald und Feld, auf Dorf

und Stadt.
Wir denken Dein bei uns’rer Feier. — 
Wohl dem, der solch ein heimatlich

Erinnern hat.
Verfasser unbekannt; möglicherweise ist 

es von Herrn Reino Heuser, früher Görlitz.
Dieses Gedicht wurde uns von Frau Ger­

da Rädlein, Ludwig-Mond-Str. 113, 3500 
Kassel, zugesandt, die es im Nachlaß ihrer 
Tante fand.

Grüße zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel

A dventszeit — W eihnachtszeit —  Z eit der Besinnlichkeit, der Erinne­
rungen. Wer denkt je tz t  nicht ganz besonders an seine K indheit, seine 
H eim at? D ie verschneiten H ügel des Bober-Katzbach-G ebirges lockten  
uns Kinder zum Schlittenfahren, und wenn wir m it roten Wangen halb 
erfroren nach Hause kamen, schm orten die B ratäpfel im Rohr. Wenn es 
endlich H eiligabend war, und wir m it unseren Eltern zur Christnacht in 
die Kirche und danach zum  Ringsingen waren, konnten wir es kaum ab- 
warten, bis daheim der Tannenbaum brannte, wir W eihnachtslieder 
sangen und uns über den Gabentisch freuen  konnten.

Weihnachten daheim  —  das ist nun m ehr als 40 Jahre her. Doch die  
Verbundenheit m it alten Freunden w ird auch künftig weiterbestehen; 
wir werden uns zu unserem 16. H eim attreffen des Kreises G oldberg im  
Juni 1986 in Solingen Wiedersehen.

Unserer Patenstadt im Bergischen L and  m öchte ich f ü r  30 Jahre P a­
tenschaft und ihre im m er herzlichen und freundschaftlichen K on takte  
danken. Wir Goldberger kom m en gern in die Klingenstadt, Solingen ist 
uns eine zw eite H eim at geworden.

In diesem Sinne wünsche ich allen Goldbergern und Solingern 
ein gesegnetes W eihnachtsfest 

und ein herzliches „ Glück a u f“  fü r  1986!

Ihre Renate Boomgaarden-Streich
Heimatkreisbeauftragte
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i i Wir wünschen unseren Lesern 
und Inserenten Ü

ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches Neues Jahr!

1 1

GOLDBERG-HA YNA UER HEIM A TNA C H R IC H TE N  

H .-D . Bittkau und M itarbeiterinnen ü
\



Seite 180 G O L D B E R G - H A Y N A U E R  H E I M A T N A C H R I C H T E N Nr. 36/12

Zur Geschichte
der Goldberger Christnachtfeier

Die E rinnerung  an die jedem  alten G old­
berger unvergeßliche C hristnachtfe ier am 
heiligen A bend in  der evangelischen S tad t­
p fa rrk irche  h a t Siegfried G uhl in dem  von 
ihm  1972 n eu  herausgebrach ten  Sagenbuch 
„D a s  T urm gespenst zu  G odberg“  m it W ie­
dergabe d er nach  der alten Q uem pasm elo- 
die im  19. Jah rh u n d e rt gedichteten Texte 
d er H irten - u n d  E ngelchöre dankensw erter 
W eise festgehalten . D ort finden wir auch 
eine genaue Beschreibung des „R ingsin ­
gens“  (nach einem  Bericht in den „Schlesi­
schen P ro v in zb lä tte rn “  1786) sowie des 
sich daran  anschließenden nächtlichen G o t­
tesdienstes, der früh  um  4.00 U hr begann 
und  „m it dem  Te D eum  u n ter T rom peten- 
un d  P au k en sch all“  um  6.00 U hr endete. So 
ist es noch  bis in die 20er Jah re  des vorigen 
Jah rh u n d erts  geschehen, und  wie zäh an 
dieser doch  unbequem en G ottesdienstzeit 
die G oldberger festh ielten , beweit die „ g ro ­
ße A u freg u n g “ , die 1824 die beabsichtigte 
A b än d eru n g  der C hristnach tfe ie r un ter der 
B evölkerung hervorrief. M agistrat und 
S tad tvero rdne te  h a tten  beschlossen, um die 
m it der nächtlichen  Feier verbundenen  S tö­
rungen  u n d  A usschreitungen  abzustellen, 
d aß  das Singen der L ieder a u f  dem  O ber­
und  N iederringe abends von 9.00 bis 10.(X) 
U hr s ta ttfin d en  und  die F rühpred ig t um
5.00 U hr am  ersten  Feiertag gehalten w er­
den sollte. D a w urden  D rohungen  gegen 
diese V erordnung  lau t und  am  14. D ezem ­
ber ein B rief gefunden  m it der A u ffo rd e­
rung , die C hristnach tfe ie r nicht zu ändern , 
andernfa lls  w ürde m an  die S tad t an allen 
E cken anzünden; ein B rief vom  20. D ezem ­
ber enthielt noch  w eitere „A bscheu lichkei­
te n “ . So m uß te  „d ie  V ernunft der U nver­
n u n ft weichen, un d  die Sache blieb beim  al­
te n “ , bem erkt L . S tu rm  in seiner C hronik  
(S. 512).

Bis je tz t ist n ich t bek an n t gewesen, w ann 
der nächtliche G ottesd ienst vom  25. au f 
den A bend  des 24. D ezem bers verlegt w ur­
de. D a fand  ich im  vorigen Jah r im B reslau­
er S taatsarch iv  ein A k tenstück  aus dem  A r­
chiv des evangelischen K onsistorium s, das 
P fa rram t G oldberg  b e tre ffen d , u n d  d a ru n ­
te r folgende w örtlich  w iedergegebene E in ­
gabe:

„ P a s to r  Spangenberg  (1865— 1879 P . 
prim  in G oldberg) b itte t am  12. A ugust 
1868 um  die G enehm igung, die C hristnach t 
von 4.00 U hr m orgens am  25. 12. a u f  n ach­
m ittags 5 .(X) U hr des 24. 12. verlegen zu 
d ü rfen “ .

E r berichtet: ,,In  der hiesigen Gem einde 
besteht seit Jah rhunderten  in B etreff des h. 
W eihnachtsfestes die E inrichtung und Sit­
te, daß am  24. D ecem ber zunächst abends 
um  9.00 U hr die säm tlichen N achtw ächter 
u n ter A nfü h ru n g  und  Leitung des (soge­
nann ten  ehrbaren) R athsdieners 4 altk irch­
liche W eihnachtslieder nach einer uralten 
M elodie, und  zw ar 2 au f dem  N iederm arkte 
und 2 a u f  dem  O berm ark te  uni sono ohne 
alle Begleitung singen: diese Sitte rührt 
nach der C hronik  aus der Pestzeit des 16. 
Jah rh u n d erts  her, wo die nach der Sage al­
lein übrig gebliebenen 7 G oldberger Bürger 
am  W eihnachtsabend  aus ihren H äusern

herausgetreten und Lob- und D anklieder 
zur E hre G ottes angestim m t haben sollen. 
A n diesen Gesang schließt sich abends um
10.00 U hr seitens des C antors und des 
kirchlichen Sängerchores un ter Begleitung 
des S tad tm usikdirek tors der Gesang des 
„A llein  G ott in der H ö h “  und einer M otet­
te vor der F reitreppe des R athauses an . Am 
1. Feiertag früh  um  4.00 U hr Findet dann in 
der Kirche der sogenannte C hristnachtgot­
tesdienst s ta tt. Diese Stunde hat sich nun 
im L aufe der Zeit aus m ehrfachen G ründen 
als eine unzw eckm äßige herausgestellt. E in­
mal in Rücksicht au f die Jugend. Dieselbe 
besucht diesen G ottesdienst besonders 
gern, die Schulkinder führen dabei die übli­
chen Wechselgesänge aus, die Chorschüler 
m üssen ex officio an dem G ottesdienst 
theilnehm en. Diese Theilnahm e, der sich 
G em einde und Jugend nicht gern entziehen 
m öchte, führt aber, wenn der G ottesdienst 
früh  um  4.00 U hr fällt, eine nicht blos un ­
bequem e, sondern auch für die G esundheit 
der K inder gefährliche S törung der H aus­
und  T agesordnung herbei, um  deren Willen 
m anche Fam ilien diesem G ottesdienst fern- 
bleiben.

W as aber bei der in Rede stehenden F ra­
ge viel schwerer ins Gewicht fällt, ist der 
U m stand , daß  der rohere Theil des P ubli­
kum s nach Beendigung der Gesänge au f 
dem  M arkte und vor dem  R athhause sich in 
die W irthshäuser begiebt und do rt unter 
T rinken und rohen A usschw eifungen die 4. 
M orgenstunde erw artet und dann  in einem 
Z ustande in die Kirche kom m t, der es un­
m öglich m acht, E rbauung zu suchen oder 
zu em pfangen, ja  es sind dabei schon m ehr­
fach U ngehörigkeiten der gröbsten A rt vor­
gekom m en, deren sofortige Abstellung der 
starken Besuch der Kirche unmöglich 
m acht. D aß diese Leute an den Besuch ei­
nes der beiden G ottesdienste am  1. Feierta­
ge nicht denken, liegt au f der H and. Aber 
auch die übrigen Gemeindeglieder, welche 
den G ottesdienst in der frühen M orgen­
stunde besucht haben, werden dadurch 
größtentheils der Theilnahm e am H au p t­
gottesdienst entsagen.

In Erw ägung dieser Sachlage und a u f den 
vielfachen lau t gew ordenen W unsch der 
G em einde ist der G em einde-Kirchen-Rath 
m it dem M agistrat über die Frage in Bera­
tung  getreten, ob  sich nicht eine Verlegung 
des C hristnacht-G ottesdienstes au f eine an­
dere S tunde als zw eckm äßig erweisen 
m öchte. Diese B eratung führte zu dem Be­
schlüsse, die C hristnachtsfeier au f den 24. 
December abends 5.00 Uhr zu verlegen und 
behufs A usführung  dieses Beschlusses die 
erforderliche G enehm igung des Königli­
chen K onsistorium s einzuholen“ .

Die G enehm idung, die den A kten im 
K onzept nicht beiliegt, m uß erteilt worden 
sein, denn in den „Schlesischen Provinz­
b lä tte rn “  (Neue Folge „R übezah l“ , 8. 
Jahrgang, 1869, S. 43) findet sich die kurze 
Notiz: ,,In  Goldberg C hristnachtfeier von 
früh au f den V orabend verlegt“ .

So ist es dann alle Jahre geschehen, noch 
1945 und 1946, bis zum  Ende. W ir denken 
auch diesmal dankbar zurück an  die C hrist­

nachtfeier am  heiligen A bend in unserer 
G oldberger S tad tp farrk irche , und wir hö­
ren die helle K inderstim m e den „Engel al­
lein“  im Q uem pas vom  O rgelchor singen: 

Fürchtet n ichts, ihr guten  Leute, /  Hört, 
der Tag des Heils ist heute: C hristus, Chri­
stus ist geboren /  E uer H err in Davids Stadl 
— in Davids S tad t. J.Gr.

Wir suchen 
Titelbilder!

; Liebe Heemte-Freunde, \
i wer hat noch A ufnahm en  aus der 1 

H eem te von früher? Die zur Veröf- \ 
fentlichung geeigneten werden von i 
uns fo tografiert und  um gehend zu- ' 
rückgesandt. •

M it heim atlichem  G ruß  v
Ihre C

GOLDBERG-HAYNAUER I  
HEIMATNACHRICHTEN J

Weihnachtswunsch
(eine Kindheitserinnerung)

G ekom m en ist die schönste Zeit, 
die K inderherzen so erfreu t, 
die W eihnachtszeit a u f  E rden.
Daheim  w ar’s einst — schonlang ist’s

her —,
die W olken hängen grau und schwer; 
es will n icht W inter w erden.
Der kahle Baum  vor u nser’m H aus 
streckt frierend seine Äste aus 
im fahlen Tageslichte.
Ein Spatzenvölkchen schw irrt herbei 
und käm pft m it lärm endem  Geschrei f
um nah rhafte  G erichte. V
Die D unkelheit bricht früh herein, 
doch fehlt der silberhelle Schein 
der klaren weißen W inter.
A u f’s schw arzverhang’ne Himmelszelt 
so m ancher Blick sehnsüchtig fällt 
der froh erregten K inder.
Kein F löckchen h a t’s bisher geschneit, 
die Schlitten sind schon längst bereit, 
ins W interland zu starten .
Das schönste Fest steht vor der T ür, 
und ungeduldig können wir 
es gar nicht m ehr erw arten.
„A ch , C hristk ind doch ein E inseh’n h ab ,“  
so bitten wir an jedem  Tag,
„schenk’ weiße W eihnachtszeit!“  
die H eim lichkeiten m ehren sich, 
ein jeder m üht und sputet sich; 
denn bald ist es so weit.
Die C hristnacht läuten Glocken ein, 
der Jubel kann nicht größer sein — 
Schneeflocken fallen sacht!
Vom K irchturm  klingt der Bläser C hor, 
zum W interhim m el schallt’s em por:
Stille heilige Nacht!

Ilse Schlotte, geb. Hochmuth 
(früher Pilgramsdorf)



Nr. 36/12 G O L D B E R G - H A Y N A U E R  H  E I M A  T  N  A  C  H  R I C H  T  E N Seite 181

Herzlichen 
Glückwunsch !

Die Heimatgemeinschaften und der Heimatver­
lag wünschen allen Geburtstagskindern und Ju- 
bilaren für Gesundheit und Wohlergehen alles 
Gute. Den Kranken baldige Genesung und für 
den weiteren Lebensweg herzliche Wünsche. Wir 
hoffen, daß alle Altersjubilare, besonders die, 
von denen wir über das Wohlergehen kaum et­
was erfahren, gesund sind.

Zum 88. Geb. am 10. 1. 85 Herrn Fritz 
SCHILGE, in 3201 Söhlde 1, Wolwietscher Str. 
19

Zum 86. Geb. am 24. 12. 85 Frau Johanna 
KNOBLICH geb. Jeltsch, in 3308 Königslutter, 
Alterswohnheim Stiemerling e.V., Schöppen- 
stedter Str. 20

Zum 83. Geb. am 15. 12. 85 Herrn Willi 
LIENIG, in 4796 Salzkotten/Upsprunge, Land­
wehrweg 7

Zum 81. Geb. am 8. 1. 86 Frau Elfriede 
WUNSCH, Ziegelstr. 3, in 8631 Weidach, Hohe 
Str. 2

Zum 79. Geb. am 30. 12. 85 Frau Charlotte 
SPEER, geb. Klar, Obere Radestr. 10, in 1000 
Berlin 19, Angerburger Allee 4a

Zum 77. Geb. am 3. 1. 86 Frau Margarete 
ECKELT, in 3250 Hameln I/Weser, Lerchenan­
ger 19

Zum 73. Geb. am 11. 1. 86 Frau Martha 
KLOSE, geb. Hoffmann, Wolfsstr., in 5000 
Köln 30, Görlinger Zentrum 30 b/106

Zum 71. Geb. am 28. 12. 85 Frau Erna 
LACHMANN, geb. Treskow, Trotzendorfplatz 
3, in 4800 Bielefeld 1, Haferkamp 9

Zum Geburtstag am 9. 12. 85 Frau Else 
1ATTHEUS, in 2832 Twistringen, Stellerstr. 18

Heimatgruppe Goldberg 
in Bielefeld

10. N ovem ber — hier bei uns in O stw est­
falen ziehen die K inder m it selbstgebastel­
ten Laternen in den D örfern  und S täd ten  
von H aus zu H aus zum  „M artin -L u ther- 
Singen“ . Ein durch Jahrhunderte  überlie­
ferter Brauch um G aben für notleidende 
M enschen zu ersingen und zu sam m eln — 
heute kom m en die G aben zwar in den eige­
nen Beutel, aber der Brauch ist erhalten  ge­
blieben.

Auch für uns galt es an diesem Tag einem 
alten Brauch zu huldigen und  zwar einem 
nahrhaften . W enn im H erbst die Zeit des 
Schlachtens gekom m en ist, wem 
schm ecken dann die W ellwürste n icht be­
sonders gut? So ließen sich auch die M it­
glieder und G äste unserer H eim atgruppe 
die schlesischen W ellwürste m it Sauerkrau t 
gut schmecken. Sie brauchten  zwar dafü r 
nicht zu singen, sondern m ußten m it klin­
gender M ünze bezahlen, bekam en dafü r 
aber als Zugabe von unserer H auskapelle 
frohe und beliebte W eisen dargeboten . Lu­
stige M undartgedichte, die von einigen M it­
gliedern vorgetragen w urden, trugen zur 
guten Stim m ung bei.

G ünter Langer, dem  die Leitung des 
N achm ittags oblag, konnte über 1(X) M it­
glieder und Gäste begrüßen, die einen ge­
m ütlichen, schlesischen N achm ittag  m itein­
ander verbringen konnten, bei dem  m an 
sich einm al richtig „ausloabern“  konnte. 
Alle, die dabei waren, können sagen: 
,,W ars weeß, wirds wissa“ . R .R .

Den A uftak t der V eranstaltungen des 
Jahres 1986 in Bielefeld bildet das „W in te r­
fest der L andsm annschaft Schlesien“  am  
Sonnabend, dem 4. Jan u ar 1986, um  20.00 
U hr im „H aus des H andw erks“ , Papen- 
m ark t 11, Bielefeld 1. Zu dieser V eranstal­
tung, die diesmal schon zum  12. M ale alle 
Schlesier in Bielefeld m iteinander in froher 
R unde vereint, laden wir Sie m it Ihren  F a­
m ilien und Freunden herzlich ein. Zum  
T anz spielen die schon bekannten  und  be­
liebten „S ilbersterne“ . A ußerdem  w irkt

diesm al m it die „T anzgarde  C arnys“ , das 
sind 10 fesche M ädchen, die un ter der Lei­
tung  von U rsula W inter (H erford) m it ih­
ren Schautänzen  den A bend bereichern 
w erden.

E in trittskarten  zum  V orverkaufspreis 
von D M  6,— sind beim V orstand der H ei­
m atg ruppe und  in der G eschäftsstelle der 
K reisvereinigung der ostdeutschen L ands­
m annschaften , Jahnp la tz  5 (H dT ), Biele­
feld 1, zu erhalten. A n der A bendkasse be­
träg t der E intrittspreis DM  8,— .

Die nächste V eranstaltung unserer H ei­
m atg ruppe , das „K ostüm fest“ , findet 
nicht am  25. Jan u a r 1986 s ta tt, wie schon 
im  R undschreiben  angekündigt, sondern 
erst am  S onnabend , dem  1. F ebruar 1986. 
B itte, m erken Sie den T erm in vor!

D er V orstand  der H eim atgruppe 
w ünscht allen M itgliedern m it ih ren  Fam i­
lien sowie allen F reunden  ein frohes und 
friedvolles W eihnachtsfest und  ein glückli­
ches, erfolgreiches Jah r ,,1986“ .

Harri Rädel

Holmitgruppe Goldberg-Bunzlau 
In München

M acht hoch die T ür, die T or m acht weit! 
— so sang m an zu den Klängen der Zieh­
h arm on ika  am  Sonntag, dem  1. A dvent, im 
B ierstübel der G aststätte  L öw enbräu am  
Stiglm aierplatz zum  Beginn der vorw eih­
nachtlichen Feier der H eim atgruppe G old­
berg-B unzlau.

O bw ohl L andsm . G rü ttner den Vorsitz 
durch  besondere U m stände seit M onaten  
niedergelegt h a t, begrüßte er die Anw esen­
den und  freu te  sich über den guten  Besuch. 
W eihnachten  — das Fest der Freude, der 
Liebe und  auch des D ankes wollen wir wie­
d er in Besinnlichkeit begehen. Zum  D an­
ken haben  wir Bürger der B undesrepublik 
besonderen G rund , weil wir in einem Land 
leben d ü rfen , in dem  Sicherheit und  W ohl­
stand  regieren, so sagte er u . a.

Das weitere P rogram m  w urde von F rau  
E d ith  E ckert gestaltet. W eihnachtliche Lie­
der w echselten sich m it ebensolchen E rzäh­
lungen ab , vorgetragen von der oben Ge­
nann ten  sowie von F rau  Fadinger und 
H errn  K nappe.

N ach der K affeepause kam  der langer­
sehnte und  vollbepackte N ikolaus und  trug  
zur B egrüßung seine Verse vor. F ranziska 
un d  M agdalene — E nkeltöchter von F rau  
E ckert — w urden reich beschenkt und  u n ­
terhielten sich nach  ihren  G edichten und  
der dann  abgelegten Schüchternheit recht 
drollig und  am üsan t m it dem  bärtigen 
M ann zur F reude aller Anw esenden. G roße 
Ü berrachungen  gab es d ann  bei allen M it­
gliedern, als sie zum  ersten M al seit Beste­
hen der G ruppe auch einm al vom  N ikolaus 
beschenkt w urden.

Z um  A bschluß sang m an das schönste al­
ler W eihnachtslieder — Stille N acht — und 
trenn te  sich dann  mit guten W ünschen au f 
das bevorstehende Fest und au f das neue 
Jah r. E .G .

Das U nzerstörbare
in meinem Leben

von Hanna Reitseh

jetzt als Taschenbuch lieferbar. 

Preis: DM 4,80Goidberg i. Schlesien — Ring und Sälzerstrailen-Ecke. — Foto eingesandt von Frau Kati 
Tiedemann, geb. Klar, 2170 Hemmoor 3, Dorfslr. 6
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Zum 89. Geb. am 14. 1. 86 Frau Martha 
MÜLLER, Burgstr. 29 (Drogerie), in 4500 Osna­
brück, Ravensbrink 8

Zum 87. Geb. am 24. 12. 85 Frau Helene 
HÄUSLER, geb. Wiemer, in 6070 Langen/ 
Hessen, Im Ginsterbusch 22

Zum 86. Geb. am 5. 1. 86 Frau Frieda 
SCHULZ, geb. Menzel, in 8059 Moosinning, 
Stammham

Zum 84. Geb. am 1. 1. 86 Frau Martha 
NEUMANN, Bismarckstr. 5, in 2800 Bremen, 
Amdt-Str. 4

Zum 82. Geb. am 15. 12. 85 Herrn Fritz 
ZIMMER, Burgstr., in 5657 Haan/Rhld., 
Schlehdorn weg 14

Zum 80. Geb. am 18. 1. 86 Frau Hedwig 
OCHLICH geb. Malik, Gartenstr. 27, in 4800 
Bielefeld 1, Kammermühlen weg 14

Zum 79. Geb. am 11. 1. 86 Frau Friedei 
FREIBERG, Sonnenland 17, in 8371 Frauenau, 
Rachelstr. 17

Zum 79. Geb. am 30. 12. 85 Frau Else 
LUKASCHEK, Bildgeschäft Brade, in 4830 Gü­
tersloh 1, Wilh.-Baumann-Str. 6 

Zum 79. Geb. am 16. 1. 86 Frau Else 
PFAFFE, geb. Sydow, Ring, in 8720 Sch wein - 
furt, Ludwigstr. 16, Collegium Augustinum 

Zum 78. Geb. am 6. 1. 86 Frau Margarete 
TEICHLER, Friedrichstr. 29, in 61700 
Skärblacka/Schweden, Folkes-Husvägen 2 c 

Zum 76. Geb. am 11. 1. 86 Herrn Hans 
GEBHARDT, in 7547 Wildbad, Langwiesenweg 
37

Zum 74. Geb. am 24. 12. 85 Frau Erna 
BÖHM, in Hagen 8, Dahl, Zum Bollwerk 13, bei 
Gartenschläger

Zum 74. Geb. am 10. 1. 86 Frau Martha 
WOLF, Bahnhofstr. 6, in 5090 Leverkusen 3, 
Altstadtstraße 158

Zum 72. Geb. am 29. 12. 85 Frau Margarete 
ERDMANN, geb. Neubarth, Uferstr. 25, in 
5802 Wetter 4, Marktstr. 7

Zum 72. Geb. am 31. 12. 85 Herrn Erich 
TITZ, in 8023 Pullach, Jaiserstr. 3

Zum 71. Geb. am 17. 11. 85 nachträglich 
Herrn Kurt SCHIMPKE, Krane-Matena-Str. 4, 
in 8399 Griesbach, Am Lindenfeld 5

Zum 90. Geb. am 1. 1. 86 Frau Anna
BZYL, Schloßstr. 9, in 4422 Ahaus/Westf., 

Am Rabenhorst 9
Zum 87. Geb. am 5. 1. 86 Herrn Erich 

STRAUSS, Auenstr. 1, in 5600 Wuppertal 11, 
Düsseldorfer Str. 513 a

Zum 87. Geb. am 12. 1. 86 Herrn Gustav 
ERNST, Bolkoplatz 6, in 4800 Bielefeld 11, Blei- 
cherfeldstr. 73

Zum 71. Geb. am 23. 12. 85 Frau Erika 
FREUDENBERG, Wilhelmplatz 2, in 7070 
Schwäb.-Gmünd, Am Schönblick 40 

Zum 71. Geb. am 7. 1. 86 Frau Christa 
NONN, geb. Werner, Weidenstr. 16, in 6200 
Wiesbaden, Brentanostr. 19 

Zum 70. Geb. am 20. 1. 85 Frau Johanna 
HERRMANN, geb. Seidel, Promenade 3 c, in 
5620 Velbert 11, Voßkuhlstr. 73 

Zum 65. Geb. am 13. 12. 85 nachträglich 
Herrn Georg HOBERG, Promenade 7, in 5810 
Witten-Annen, Siegfried-Str. 15 

Am 27. 12. 1985 feiern Herr Willi GOTTSCH­
LING, Uferstr. 25, und Frau Else, geb. Böhm, 
Krane-Matena-Str. 3, in 4300 Essen 15, Provest- 
höhe 7, im Kreise der Familie ihren 45. Hoch­
zeitstag.

Wir gratulieren herzlich und wünschen für die 
weitere gemeinsame Zukunft alles Gute.

Nachstehende Gratulationen bzw. die Berich­
tigung wurden In unserer November-Ausgabe 
versehentlich unter Schönau abgedruckt:

Zum 78. Geb. am 13. 11. 85 nachträglich Frau 
Margarete RIEM, geb. SClcker, in 3180 Wolfs­
burg 13, Brandenburger Str. 22

Zum 78. Geb. am 12. 12. 85 Frau Margarete 
GRAF, Liegnitzer Str. 15, in DDR-4600 Witten­
berg-Lutherstadt, Lerchenbergstr. 108/110, Al­
tenwohnheim

Zum 60. Geb. am 24. 11. 85 Frau Ursula 
WEIDNER, geb. Scholz, Domplatz 14, in 3061 
Lauenhagen, Hülshagen 99

Berichtigung
In unserer Ausgabe vom Oktober 1985 gratu- 

liertwn wir Herrn Helmut SÜCKER, 1000 Berlin 
20, Paarener Str. 2, zum 70. Geburtstag am 4. 
11. 85. Versehentlich wurde die alte Anschrift 
angegeben. Herr Sücker wohnt in 1000 Berlin 
37, Kilstetter Str. 17 A

Zum 87. Geb. am 17. 1. 86 Frau Helene 
WIECZOREK geb. Ritsche, Ring 32, in DDR- 
8907 Reichenbach/Ol., Nieskyer Str, 1 

Zum 83. Geb. am 7. 1. 86 Frau Else 
FÖRSTER geb. Sander, Blücherstr. 13, in 4715 
Ascheberg, Altenheim Biete 28 

Zum 80. Geb. am 20. 1. 86 Frau Frieda 
FEIGE geb. Bergmann, Hirschberger Str. 11, in 
DDR-171 Luckenwalde, Grüner Weg 3 

Zum 79. Geb. am 15. 1. 86 Herrn Franz 
CLAUSNITZER, Luisenstr., in DDR-8300 Pir­
na, Einsteinstr. 19, Feierabendheim, Block B 

Zum 78. Geb. am 20. 1. 86 Herrn Dr. Hans 
FEUERSTEIN, Am Kugelberg 4, in DDR-3601 
Sargstedt über Halberstadt, Staat! Tierarzt­
praxis

Zum 78. Geb, am 10. 1. 86 Frau Margarete 
LIEBIG, geb. Liehr, Ring 48, in 5632 Wermels­
kirchen, Berliner Str, 59, Seniorenheim 

Zum 75. Geb. am 15. 1. 86 Frau Frieda 
HEERING, Ring 51, in 3(XX) Hannover 61, 
Berckhusenstr. 87

Zum 75. Geb. am 19. 1. 86 Frau Hilde 
GRIMMIG, geb. Tschentscher, in 3052 Bad 
Nenndorf, Schmiedestr. 6

Zum 74. Geb. am 7. 1. 86 Frau Lisbeth 
HÄRTEL, geb. Thomas, Ring 27, in 4800 Biele­
feld 1, Wohnstift Salzburg, Memeler Str. 35 

Zum 73. Geb. am 21. 12. 85 Frau Helene 
SEEFELDT, geb. Seidel, Hirschberger Str. 28, 
in 5948 Schmallenberg, Obringhauser Str. 36 

Zum 73. Geb. am 16. 1. 86 Herrn Kurt i 
HIRSCH, Hirschberger Str. 40, in DDR-1821 !
Dippmannsdorf, Freibadstr. 24

Zum 72. Geb. am 14. 1. 86 Herrn Kurt 
ANDER, Blücherstr. 7, in 3320 Salzgitter 51 
(Bad), Breite Str. 17

Zum 71. Geb. am 12. 1.86 Herrn Dr. Gerhard 
KAPPNER, Goldberger Str. 3, in 2800 Bremen, 
Kissinger Str. 33

Zum 70. Geb. am 25. 12. 85 Frau Arminia 
WEBER, geb. Schneider, Ring 14, in 2972 Bor- j 
kum, Reedestr. 12 1

Zum 70. Geb. am 6. 1. 86 Frau Hilda 
BÖHME, geb. Schmidt, Ring 14, in 6322 Kirtorf 
2, Gleimenhain/Hes., Neustädter Str. 12 

Zum 70. Geb. am 16. 1. 86 Frau Liesbeth 
LANGER, geb. Kunze, Auenstr. 9, in 3389 I 
Braunlage 1, Am Marienhof 9 I

Zum 65. Geb. am 3. 1. 86 Herrn Johannes i 
FEIGE, Hirschberger Str. 11, in 4630 Bochum 5,
Im Welperschen 12

Zum 65. Geb. am 13. 1. 86 Herrn Wilfried 
ÜBERSCHÄR, Hirschberger Str. 14, in 5450 ,
Neuwied, Germaniastr. 45 jf V I

Zum 55. Geb. am 21. 12. 85 Herrn Manfr^i ! 
KOLBE, Goldberger Str. 2, in 7320 Göppingen, j 
Querstr. 20

Zum 55. Geb. am 8. 1. 86 Frau Helga i
IMSE, geb. Kühn, Bolkoplatz 1, in 3423 Bad j
Sachsa, Uffestr. 19 j

Zum 55. Geb. am 2. 10. 85 nachträglich Herrn i 
Heinz FISCHER, Hirschberger Str. 34, in 6000 1
Frankfurt/M. 56, Schönblick 10 1

Zum 50. Geb. am 1. 1. 86 Herrn Herbert i 
MROZEK (Ehemann von Irmgard M., geb. Lie- ! 
nig), An der Aue 1, in 1000 Berlin 19, Fride- 
bergstr. 33

Das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit 
feierten am 31. 10. 1985 Herr Erich STRAUSS 
und Frau Emma, geb. Großmann, Auenstr. 1, in 
5600 Wuppertal 11, Düsseldorfer Str. 513 a.

Wir gratulieren nachträglich recht herzlich 
und wünschen dem Jubelpaar für die Zukunft 
alles erdenklich Gute. <

Liebe Schönauer,
Ihnen und  Ihren  Fam ilien wünsche ich ein j 
„F rohes und  friedvolles W eihnachtsfest“  I 
und  fü r 1986 viel G lück, G esundheit und^ 
alles G u te . Harri R ä d f

Puzzlespiel 
„Heimat Schlesien“

wieder lieferbar!

Preis: DM 12,—

Ein Märchenland —  
ein Traum. . .

Aus dem Land des Rübezahl, 
aus Schlesien daher kam ich mal.
Mein Heimatland war’s, unvergessen, 
es hat mein ganzes Herz besessen.
Ganz jung mußt’ ich von Schlesien fort, 
jedoch mein Herz blieb ewig dort.
Nur Heimweh’ blieb in mir zurück,
Zur Heimat richtet sich mein Blick.
Wenn Rübezahl dort auf den Bergen 
spazieren geht mit seinen Zwergen, 
sind Schlesiens Nächte schneeweiß, kalt, 
und Heilig Abend kommet bald.
Ein Märchenland, man kann’s wohl sagen: 
Ein Traum aus längst vergangenen Tagen! 

A dolf Willers
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ALT-SCHÖNAU
Zum 90. Geb. am 16. 1. 86 Herrn Karl 

DRESCHER, in 2175 Cadenberge, Schulstr. 9 
Zum 83. Geb. am 19. 1. 86 Herrn Oskar 

GEISLER, in 2179 Odisheim 177 über Ottern­
dorf

Zum 80. Geb. am 18. 1. 86 Frau Hedwig 
TSCHENTSCHER, in 8772 Marktheiden- 
feld/Main, Lehmgrubenstr. 18 

Zum 79. Geb. am 4. 12. 85 Frau Selma 
BIEDERMANN, geb. Seidel, in 8094 Reitmeh­
ring, Hochhaus Nr. 26

Zum 79. Geb. am 15. 1. 86 Herrn Franz 
CLAUSNITZER, Luisenstr., in DDR-8300 Pir­
na, Einsteinstr. 19, Feierabendheim, Block B 

Zum 78. Geb. am 8. 1. 86 Frau Gertrud 
NIXDORF, geb. Geisler, in 2190 Altenwalde, 
Franzenburger Weg 2

Zum 77. Geb. am 12. 1. 86 Frau Frieda 
OBERBERG, geb. Geisler, in 3422 Bad Lauter­
berg, Oderfelder Str. 42 

Zum 77. Geb. am 18. 1. 86 Frau Eva 
NEUMANN, geb. Plaeschke (ev. Schule), in 
5484 Bad Breisig, Marienstr. 5 

Zum 75. Geb. am 13. 1. 86 Frau Klara 
TAUCH, geb. Teuber, in 4000 Düsseldorf, 
Mettmanner Str. 33

Zum 74. Geb. am 27. 12. 85 Frau Else 
WAHN, 4424 Stadtlohn, Eichendorffstr. 23 

chm 71. Geb. am 5. 1. 86 Frau Henriette 
,_.i REKOWSKY, in 8358 Vilshofen, Passauer 
Str. 22

Zum 65. Geb. am 21. 12. 85 Frau Meta 
HAUPTFLEISCH, in 8000 München 90, Neu- 
Schwansteinplatz 3

Zum 50. Geb. am 28. 12. 85 Frau Veronica 
NERONHA, geb. Hauptmann, in Jamestown, 
12835 Rhode Island, USA 

Zum 50. Geb. am 31. 12. 85 Herrn Heinrich 
MEIER, in 2170 Basbeck N.E., Bahnhofstr.

Allen Alt-Schönauern
und ihren Familien wünschen m eine Frau 
und ich ein gesegnetes W eihnachtsfest und  
fü r  1986 Glück, Gesundheit und Frieden.

H elm ut M üller u. Frau Traudel 
4800 Bielefeld 1 

E h len tru p er W eg 16

Liebe Alt-Schönauer!
Ende A pril 1986 (26. 4 .?) m öchte ich 

Euch alle zu  unserem  3. O rtstreffen  nach 
Bielefeld ein laden . B itte, m erk t Euch die- 
^  Term in schon  je tz t vor und  sagt es allen 

k an n ten  u n d  F reunden  weiter. G enauere 
A nkündigungen erfo lgen in der nächsten 
Ausgabe der G oldberg-H aynauer H eim at­
nachrichten. H ;M .

ADELSDORF
Zum 80. Geb. am 7. 11. 85 nachträglich Frau 

KIESE, in DDR-4801 Altflemmingen 94 über 
Naumburg/Saale

Zum 75. Geb. am 13. 1. 86 Frau Martha 
KOWALSKI, geb. Feige, auch Tammendorf, in 
5300 Bonn-Bad Godesberg, Promenadenweg 
130

Zum 71. Geb. am 8. 12. 85 nachträglich Herrn 
Herbert POHL, in 6149 Grasellenbach 1, We­
schnitzquellenweg 2

ALZENAU
Zum 85. Geb. am 11. 1. 86 Frau Frida 

HÖFCHEN, in 4100 Duisburg-Hamborn, Wa- 
terkampstr. 7

Zum 71. Geb. am 4. 1. 86 Frau Hildegard 
HETTWER, geb. Dehme!, Kochteich, in DDR- 
1242 Bad Saarow

BÄRSDORF-TRACH
Zum 85. Geb. am 7. 1. 86 Frau Agnes 

HILLER geb. Höfig, in 322o Alfeld/Leine, Zie­
gelmach 6

Zum 65. Geb. am 15. 1. 86 Frau Herta 
DITTRICH, in 7520 Bruchsal, Wendelinusstr. 
47

Anläßlich des 40jährigen Dienstjubi­
läums von Herrn Alfred Krause, Osten- 
Allendorf, wurde in der ,, NIEDERELBE- 
ZEITUNG“ der nachstehende Beitrag ver­
öffentlicht.

Seit vier Jahrzehnten in 
der Landwirtschaft tätig

O sten (lk). Sein 40jähriges D ienstjubi­
läum  beging kürzlich A lfred K rause, der 
seit 32 Jahren  bei der Familie B uhrfeind in 

1 O sten-A liendorf in Lohn und B rot steht. 
A us A nlaß dieses Jubiläum s überbrachten  
Kreislandwirt A dolf Uelzen und  der O rts­
vorsitzende des N iedersächsischen L and­
volkverbandes, Jo hann  D ieckm ann, dem  
Jubilar neben einem Geldgeschenk die be­
sten G lückw ünsche der L andw irtschafts­
kam m er H annover.

Beide w ürdigten die langjährige Treue 
des L andarbeiters zur heim ischen L and­
w irtschaft und die V erbundenheit m it der 
Fam ilie Buhr feind.

Zum 86. Geb. am 26. 12. 85 Frau Ida 
KLUGE geb. Göldner, Nr. 27a, in DDR-2500 
Rostock I, Fritz-Reuter-Str. 76

Zum 85. Geb. am 13. 1. 86 Frau Anna 
MOHAUPT, geb. Deunert, in 3000 Hannover 
91, Beekestr. 59

Zum 82. Geb. am 20. 1. 86 Frau Emma 
KÖSLER, Nr. 100, in 2831 Kirchseelte über Bre­
men

Zum 78. Geb. am 27. 12. 85 Frau Gertrud 
SIEGISMUND, geb. Nemann, Nr. 53, in 8431 
Berg/Oberpf.

Zum 78. Geb. am 27. 12. 85 Herrn Walter 
MÜLLER, Nr. 57, in DDR-4135 Burkhardts­
dorf, Hauptstr. 37

Zum 78. Geb. am 14. 1. 86 Frau Charlotte 
HAIDT, geb. Sachs, Nr. 105, in 2830 Bassum, 
Am Gaswerk 1

Zum 77. Geb. am 16. 1. 86 Frau Frieda 
GUTSCHE, geb. Kleiner, Nr. 74, in 2878 Wil­
deshausen, Ochsenbergweg

Zum 77. Geb. am 17. 1. 86 Frau Emma 
KUTZNER, geb. Wassermann, Nr. 119, in 5281 
Wiedenest, Bez. Köln

Zum 77. Geb. am 8. 2. 86 Herrn Martin 
TILGNER, Nr. 11, in DDR-2911 Perleberg OT 
Dilpow

D as L icht der W elt erblickte K rause am  
23. A pril 1928 im schlesischen A lt-Schönau 
(Kreis G oldberg). N ach seiner Schulentlas­
sung und  einer L andw irtschaftslehre m ußte 
er seinen Kriegsdienst ableisten. E r geriet in 
am erikanische G efangenschaft, aus der am
7. Jun i 1945 entlassen w urde.

N ur ein p aa r Tage später nahm  er eine 
T ätigkeit a u f  einem  landw irtschaftlichen 
B etrieb in Bayern au f. D urch den  Such­
dienst fand  er seine E ltern  in N orddeu tsch­
land  w e d e r , und  so tra t er am  15. A ugust 
1946 die Reise in  den »hohen  N orden« an , 
wo er sieben Jah re  später heiratete und sei­
ne drei K inder geboren  w urden.

A m  1. O k to b er 1953 tra t  der Jubilar sei­
ne Stellung beim  landw irtschaftlichen  Be­
trieb  B uhrfe ind /K ranenw eide  an , wo er 
sich seit 32 Jah ren  m it viel U m sicht m it der 
M ilchviehhaltung beschäftig t.

Eingesandt von Frau Erna Zobel, Gera- 
nienweg 1, 2190 Cuxhaven 13

Zum 75. Geb. am 21. 12. 85 Frau Meta 
SEEWALD geb. Scheibig, Nr. 15, in DDR-9122 
Adorf, Theodor-Kömer-Str.

Zum 72. Geb. am 25. 12. 85 Frau Margarete 
SCHEIBIG, geb. Rothe, Nr. 114, in 1000 Berlin 
45, Hindenburgdamm 132 c

Zum 72. Geb. am 18. 1. 86 Herrn Erich 
SCHEIBIG, Nr. 114, in 1000 Berlin 45, Hinden­
burgdamm 132 c

FALKENHAIN
Zum 85. Geb. am 7. 1. 86 Frau Martha 

KLOSE, in 3420 Herzberg/Harz, Sudeten weg 19 
Zum 81. Geb. am 10. 1. 86 Frau Frieda 

MAI, geb. Scharfenberg, in 3200 Hildesheim, 
Schlesierstr. 7

Zum 79. Geb. am 12. 1. 86 Frau Renate 
HÄUSLER, geb. Herrmann, in 3400 Göttingen, 
Ebersdorffer Str. 28

Zum 77. Geb. am 20. 1. 86 Frau Elisabeth 
THOMAS, in 4800 Bielefeld 1, Dompfaffweg 20 

Zum 70. Geb. am 5. 1. 86 Herrn Alfred 
HEIDRICH, in 4800 Bielefeld 11, Werraweg 125 

Zum 65. Geb. am 9. 1. 86 Frau Hildegard 
BIENECK, Gebi Weinert, Hauptstr., in 3150 
Peine, An den Schanzen 12 D
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GEORGENTHAL
Zum 72. Geb. am 11. 1. 86 Frau Else 

GERSTMANN, in 3538 Marsberg 2, Bredelar, 
Zur Osterwiese 48

GEERSDORF
Zum 87. Geb. am 14. 1. 86 Herrn Max 

MATSCH IN SK Y, Rothbrünning, in 5805 Al- 
tenbreckerfeld

Zum 84. Geb. am 17. 1. 86 Herrn Paul 
APELT, in 3201 Rautenberg b. Hildesheim

An alle
ehemaligen Giersdorfer!

F ü r die A nfertigung  einer H eim atchro­
n ik  b in  ich w eiterh in  a u f  E ure M itarbeit an­
gew iesen. B itte  schickt m ir doch  alte A uf­
n ah m en  u n d  persönliche B erichte zu. Die 
zugesand ten  Bilder erhalte t Ih r um gehend 
zu rück .

N u n  ab er zu einer anderen  Sache. E in 
T re ffen  aller G iersdorfer u n d  ihrer N ach­
kom m en, sow eit m öglich, w ird von  vielen 
gew ünscht und  m üß te  auch , w enn über-

Hallo, Ihr Lieben!
N un  h ab en  w ir unser 10. H eim attreffen  

erleb t. W er h ä tte  das 1976 gedacht? Als 
B ernhard  sein K om m en dam als wegen 
K rankheit absagen m ußte, da konn te  ich 
n u r denken , einm al u n d  nie wieder!

U nd  doch  w agten wir es ein zweites M al, 
weil der B ernhard  daru m  ba t. U nd  d ann  ein 
d rittes M al u n d  d an n  jedes Jah r . Zweim al 
w aren w ir im  K olpingferienheim . D och ab 
je tz t w ird es schwierig. D as liebe P allo tti- 
haus w ird die nächsten  zwei Jah re  wegen 
d ringender R enovierungsarbeiten  n icht zur 
V erfügung stehen . M it dem  Ferienheim  h a­
be ich verhandelt. Z um  F erienaufen thalt 
seid Ih r herzlich w illkom m en. N u r fü r W o­
chenenden  ist kein P la tz . D as lohn t n icht. 
M an b o t m ir fü r jüngere  L eute M atra tzen  
an  u n d  die älteren  w ürden  per Bus in ein 
H o te l geb rach t. A ber nein , das ist n ich t das 
R ichtige. Ich h a tte  E uch  vor einigen Jahren  
schon m al das S t. H edw igshaus in O erling­
hausen  bei Bielefeld angeboten . Die m a­
chen W ochenendkurse. Vielleicht w ürde es 
u n te r dem  N am en eines Kurses laufen k ö n ­
nen . Ich b itte  E uch  sehr, m ir m al E ure M ei­
nung  m itzuteilen . D azu kom m t je tz t noch 
folgendes: H err P as to r P oh l ist ab  1. 12. 
1985 zum  P farre r von H am m -W estünnen 
ernann t. A lso ist unsere Zeit h ier um . Es 
steh t allerdings n ich t fest, w ann wir um zie­
hen, weil das P fa rrh au s  renoviert werden 
m uß.

M eine Stim m e ist noch im m er n u r halb 
da. W enn ich auch keine Schm erzen habe, 
so belastet m ich das G anze doch m ehr als 
ich w ahrhaben  will. D er G edanke, daß  sol­
che Tage n ich t m ehr m öglich sein sollen, 
wie wir sie vom  13. bis 16. Septem ber erleb­
ten , m acht m ich ja  fast k rank . F ü r uns alle 
sind diese Tage doch eine K raftquelle. Von 
m ir kann  ich das behaupten . Am  Freitag, 
dem  25. O k tober, w aren H err P asto r und 
ich zur G oldenen H ochzeit von Ida  Nitsche 
geb. B aum ert. D a erfuhr ich, daß  H err O t­
to  W enzel kurz nach unserem  T reffen  ver­
s to rben  ist. E r ha tte  uns ja  alle in Schrecken 
versetzt m it seinem  Schw ächeanfall. R .i.P . 
Es h a tte  ihm  in O lpe sehr gefallen. Diese 
G oldene H ochzeit war ein kleines H eim at­
treffen , das stellte der H err P asto r fest. P a ­
ter B ernhard  war da, seine Schwester G er­
tru d  und  G retel, beides Schwägerinnen der

h au p t noch sinnvoll, bald  veranstaltet w er­
den.

M ein Vorschlag w äre nun , dies im 
H erbst (S ep t./O k t.)  1986 h ier in T raunste in  
abzuhalten . Die O rganisation  — Besorgung 
preisw erter U n terkünfte , D urchführung  ge­
m einsam er V eranstaltungen und  evtl. A us­
flüge — w ürde ich übernehm en.

Die hiesige V oralpengegend bietet die 
M öglichkeit von A usflügen nach B erchtes­
gaden, Salzburg, das Salzkam m ergut und 
vieles m ehr, so gew ünscht.

B itte schreibt m ir, wer daran  interessiert 
ist, w enn m öglich m it R ückporto . N äheres 
w erde ich d ann  jedem  einzelnen m itteilen. 
Ich d a r f  dazu  auch  die ehern. Bew ohner der 
N achbargem einden herzlich einladen.

N un w ünsche ich allen H eim atfreunden 
ein gesegnetes Ja h r 1986!

Euer W aldemar Niedergesäß  
E inham  20, 8220 T raunstein  

Tel. 08 61 /  6 08 60

goldenen B raut, F rau  N ixdorf, Elly Jost 
geb. Scholz und die T ortenspenderin  Frau 
K äthe Schubert.

G anz herzlich haben wir nochm al über 
unser Lied in der Schlußandacht gelacht. 
F rau  N ixdorf sagte, die Lateinische L ita­
nei, die hätte  sie ja  nicht verstanden, aber 
dann  kam  endlich ein Lied, das konnte sie 
auch. So konnte  sie endlich m al m itsingen. 
Sie m erk te aber ba ld , daß  dam it etwas nicht 
stim m te. Als alles lachte, ha t sie auch au f­
gehört zu singen. Ich bin der M einung, die 
W ehm ut sollte uns nicht überkom m en. Das 
Lachen befreite uns von unserem  A b­
schiedsschm erz. P ater B ernhard schlägt 
vor, im  nächsten Jah r wieder in W erl zu­
sam m enzukom m en. W enn wir in H am m  
sind, werde ich m ich ganz schnell nach ei­
nem  geeigneten H aus um sehen.

Dir, liebe Inge, und Dir, lieber Klaus, sa­
ge ich ein ganz herzliches D ankeschön für 
den von Euch so schön gestalteten A bend. 
M it der V orführung  der Filme von Daheim  
h ab t Ihr zum  Gelingen dieses A bends beige­
tragen . Ih r L ieben, G o tt m it Euch!

Ich grüße Euch alle von H erzen 
Gundel

GÖLLSCHAU
Zum 80. Geb. am 4. 1. 86 Herrn Paul 

REICHELT, in 4800 Bielefeld 1, Webereistr. 29
Allen Göllschauer Mitbewohnern zum Weih­

nachtsfest die herzlichsten Glück- u. Segenswün­
sche und ein glückliches und gesundes Neues 
Jahr 1986 wünscht Euch

Gerhardt Höfig
2910 Westerstede 1, Am Stubben 5 

GRÖDITZBERG
Zum 89. Geb. am 18. 1. 86 Herrn Oskar 

STANDKE, in DDR-2003 Friedland/Mecklen- 
burg, Anklamerstr. 4

Zum 82. Geb. am 4. 1. 86 Herrn Erich 
KOWIERSCHKE, in 4700 Hamm 1, Ringstr. 7

Zum 86. Geb. am 5. 1. 86 Frau Franziska 
HEILMANN, geb. Prokott, in 2875 Ganderke­
see 4, Altengraben, Achternstr. 29

Zum 75. Geb. am 30. 12. 85 Frau Hedwig 
SELIGER, geb. Förster, in 2843 Dinklage, Glat- 
zer Str. 11

Zum 74. Geb. am 26. 12. 85 Herrn Werner 
BADER, in 4700 Hamm 1, Molkereistr. 7

Zum 72. Geb. am 6. 1. 86 Frau Erna 
SEREDIUK, geb. Garbe, in 8660 Münchberg, 
Joh.-Sebastian-Bach-Str. 13

Ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im 
Neuen Jahr wünscht allen Gröditzbergern 

Herbert Schramm, Lippstadt

HARPERSDORF
Zum 93. Geb. am 8. 1. 86 Herrn Bruno 

DRESSLER, in 5206 Remschoß Neunkirchen, 
Schönfelderstr. 22

Zum 81. Geb. am 21. 12. 85 Frau Luzie 
RENNER geb. Schöps, in 5270 Gummersbach- 
Niederseßmar, Kölner Str. 284

Zum 79. Geb. am 24. 12. 85 Frau Martha 
JAKOB, geb. Hertrampf, in 2833 Harpstedt/ 
Bassum, Lampenstr. 5

Zum 77. Geb. am 9. 1. 86 Herrn Martin 
ÜBERSCHÄR, in 6800 Mannheim 23, Am 
Sennteich 24

Zum 70. Geb. am 11. 1. 86 Herrn Fritz 
KONRAD, in 5927 Erndtebrück, Hachen- 
bergstr. 13

Zum 60. Geb. am 19. 12. 85 Herrn Martin 
RENNER, in 2806 Oyten, Am Weißdornweg 12

Zum 60. Geb. am 1. 1. 86 Herrn Gottfried 
TOBSCHALL, in 5270 Gummersbach 1, Gru- 
benstr. 10

Allen Harpersdorfer Heimatfreunden wün­
sche ich frohe Weihnachten und viel Glück im i 
Jahr 1986.

Helmut Sannert '

Achtung Harpersdorfer 
und Umgebung!

Die schon in A ussicht gestellte und von 
vielen H eim atfreunden  gew ünschte „große 
F ah rt 1986“  kann  gestartet w erden. Ich ha­
be vom  R eisebüro alle von m ir gewünsch­
ten Term ine und U nterkunftso rte  bestätigt 
bekom m en. Die große F ah rt, die vom 25.
7. bis 3. 8. 86 gestartet werden soll, sieht 
folgendes P rogram m  vor:

A bfah rt ab  E rnd tebrück  über Herleshau­
sen /W arth a  am  D onnerstag , dem  25. 7., 
abends ca. 20.00 U hr. A nkunft am  Freitag, 
dem 26. 7. in Liegnitz, d o rt U nterkunft bis 
M ontag, den 28. 7. Zwei Tage also Gele­
genheit den H eim atdörfern  und der nähe­
ren U m gebung einen Besuch zu machen. 
M ontag, 28. 7 ., W eiterfahrt nach Brom­
berg, do rt Ü bernachtung , W eiterfahrt am > 
29. 7. bis D anzig. Fahrtstrecke so interes­
sant wie m öglich (M asurische Seen usw.), 
M ittw och S tad tru n d fah rt Danzig bzw. nä­
here U m gebung. D onnerstag , 31. 7., WgC- 
terfah rt entlang der O stseeküste bis Köslk . 
Ü bernachtung. Freitag bis Berlin-West. 
Sam stag, den 2. 8. S tad trundfah rt in Ber­
lin. Sonntag, 3. 8., nach dem Frühstück 
Heim reise über H elm stedt - H annover - 
E rnd tebrück . In Polen  an allen Tagen Voll­
pension, Berlin H albpension. U nterbrin­
gung in Polen jeweils in Hotels der 1. Kat., 
alle Z im m er m it Bad bzw. Dusche und WC.

Alle daran  interessierten H eim atfreunde 
d a rf  ich b itten , die A nm eldung bis späte­
stens zum 1. M ärz 86 vorzunehm en. Ein­
trag in die Teilnehm erliste bzw. Platzvertei­
lung im Bus, nach Eingang der A nm eldun­
gen. Bitte alle A nm eldungen schriftlich an 
meine Adresse. Zu schriftl. oder telef. Aus­
künften  stehe ich jederzeit gern zur Verfü­
gung. Die Interessierten d a rf  ich schon jetzt 
d a rau f hin weisen, daß  ein gültiger Reisepaß 
und zwei Lichtbilder benötigt werden.

Allen H eim atfreunden d a rf ich au f die­
sem Wege ein frohes, friedliches und geseg­
netes W eihnachtsfest wünschen und alles 
erdenklich G ute, an der Spitze Gesundheit, 
für 1986.

Es grüßt Euch ganz herzlich 
Euer Walter Schröter 

W ilhelm str. 5, 5927 Erndtebrück 
Tel. 0 27 53 /  20 70
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HERMSDORF-KATZBACH
Zum 87. Geb. am 14. 1. 86 Frau Meta 

BERTERMANN, in 4700 Hamm 3, Westerhei- 
derweg 10

Zum 73. Geb. am 28. 12. 85 Herrn Gerhard 
LUX, in 4540 Lengerich, Im Hook 17, Woh­
nung 019

Zum 72. Geb. am 26. 12. 85 Herrn Helmut 
SEIFERT, in DDR-7701 Groß-Särchen O./L., 
Am Anger 11

Zum 72. Geb. am 31. 12. 85 Herrn Kurt 
BORRMANN, in 4700 Hamm 3, Elsingstr. 7

Zum 71. Geb. am 7. 1. 86 Frau Johanna 
PRIESEMUTH, geb. Grundmann (Kanter- 
Hannchen), in DDR-4090 Halle-Neustadt, Block 
461/5/1

Liebe Hermsdorf er,
leider h a tte  ich im  N ovem ber-H eft ver­
säum t, m eine A dresse anzugeben , was ich 
jetzt n achho len  m öchte.

W er nach  K önigsw inter kom m en m öch­
te, ich h o ffe , d aß  es rech t viele sind, der tei­
le es m ir b itte  bis 31. J a n u a r 1986 m it.

N un w ünsche ich allen ein recht frohes 
W eihnachtsfest u n d  ein gesundes und fried­
liches N eues Ja h r .

Ich h o ffe  a u f  ein baldiges W iedersehen 
und verbleibe bis dahin  m it den besten G rü­
ßen

Eure Katharina Steinert 
S tollenw eg 1, 3000 H annover 1 

T ele fon  05 11 /  48 07 91

HOCKENAU
Zum 80. Geb. am 13. 1. 86 Herrn Willi 

ROTHMANN, genannt Wein-Rothmann, in 
DDR-1554 Vorketzin

Zum 71. Geb. am 26. 12. 85 Frau Selma 
STELZER, geb. Müller, in 8593 Tirschenreuth, 
Kanonikus-Mehl-Str. 15

HOHENDORF
Zum 79. Geb. am 8. 1. 86 Frau Emma 

PRESSPRICH, geb. Scholz, Riemberg, in 8756 
Kahl, Düsseldorfer Str. 10

HOHENLIEBENTHAL
Zum 87. Geb. am 19. 1. 86 Frau Hulda 

SEIFERT geb. Kretschmer, in 3422 Bad Lauter­
berg 1, Barbiser Str. 104

Zum 83. Geb. am 8. 1. 86 Frau Frieda 
MERKEL, in 5227 Windeck 1 - Rosbach/ 
Sieg, Gerhart-Hauptmann-Str. 9

Zum 83. Geb. am 22. 12.. 85 Frau Frieda 
KRIEGEL, geb. Rasper, in 7530 Pforzheim, 
Vierordtstaffel

Zum 82. Geb. am 19. 1. 86 Frau Ida 
KINDLER geb. Beer, in 4540 Lengerich/Westf., 
Feldweg 8

Zum 79. Geb. am 25. 12. 85 Herrn Reinhard 
HOFFMANN, in 4431 Metelen/Westf., Sun- 
nenbrink 3

Zum 79. Geb. am 19. 1. 86 Frau Martha 
KAHLS, verw. Förster, in 4800 Bielefeld 14, 
Düsseldorfer Str. 42

Zum 79. Geb. am 20. .1. 86 Herrn Oskar 
GEISLER, in DDR-6500 Gera, Bauvereinstr. 40

Zum 77. Geb. am 26. 12. 85 Frau Frieda 
MERKEL, geb. Schmidt, in DDR-8361 Ottern­
dorf über Sebnitz/Sachsen

Zum 77. Geb. am 4. 1. 86 Frau Minna 
HAUDE, geb. Zobel, in DDR-8900 Görlitz, 
Frauenburgstr. 69

Zum 76. Geb. am 8. 1. 86 Frau Ella 
FRÖMBERG, geb. Feige, in 4542 Tecklen- 
burg/Westf., Haus Mark 4

Zum 72. Geb. am 3. 1. 86 Frau Charlotte 
ENGMANN, geb. Wildner, in 8060 Dachau, 
Franzenbader Str. 8

Zum 72. Geb. am 4. 1. 86 Frau Herta 
LANGE, geb. Wittig, in 8330 Eggenfelden, Bür- 
gerwaldstr. 52

Zum 71. Geb. am 30. 12. 85 Frau Frieda 
DIENST, in 4540 Lengerich/Westf., Im Hook 
17, Haus Widum

Zum 71. Geb. am 12. 1. 86 Herrn Gerhard 
KAPPNER, in 2800 Bremen 1, Kissinger Str. 33 

Zum 65. Geb. am 8. 12. 85 nachträglich Herrn 
Erich ZIMMER, in 4802 Halle/Westf., Berliner 
Str. 11

ZUm 60. Geb. am 14. 1. 86 Herrn Herbert 
SÖLLNER, in 3422 Bad Lauterberg, Hohle Gas­
se 1

Liebe Heimatfreunde!
Gesucht wird von H errn P asto r Jo h an ­

nes G rünewald in 3400 G öttingen, R ohn­
terrassen 6, die Jubelschrift 1843 von P a ­
stor Geissler, H ohenliebenthal. W er ist 
oder wer könnte noch im Besitz einer sol­
chen Jubelschrift sein?

W eihnachten steht vor der T ür und  über­
all ertönen dann  die G locken von den T ü r­
m en. Auch eine Glocke unserer G em einde 
aus dem Jahre 1642 läutet nach so vielen 
Jahren am W eihnachtsfest noch heute in 
der P farrk irche 5928 Laasphe. In der C h ro ­
nik steht geschrieben was au f dieser G locke 
steht. E .G .

Ein frohes W eihnachtsfest und ein ge­
sundes neues Jahr 1986 w ünscht allen H ei­
m atfreunden

Erich Geissler

HUNDORF.
Zum 71. Geb. am 6. 1. 86 Frau Lenchen 

GÄNSLER, in 4439 Metelen, Baken-Esch 6

KAISERSWALDAU
Zum 83. Geb. am 31. 12. 85 Frau Ida 

SELIGER, geb. Schubert, Ober-Radchen, in 
8580 Bayreuth, Danndorfer Str. 4

Zum 81. Geb. am 7. 1. 86 Herrn Alfred 
NEUMANN, in 3501 Söhrewald 2, Vogelsang 9 

Zum 75. Geb. am 11. 1. 86 Frau Klara 
WINKLER geb. Leuschner, in 2849 Hagstedt, 
Siedlung

Zum 72. Geb. am 24. 12. 85 Frau Margarete 
GEISSLER, geb. Dyhr, in DDR-8040 Dresden, 
Karlsruher Str. 22

KAUFFUNG
Zum 91. Geb. am 4. 1. 86 Frau Frieda 

HEIN geb. Tyralla, in 5374 Hellenthal/Eifel, 
Oleftalstr. 14

Zum 91. Geb. am 17. 1. 86 Frau Martha 
KLOSS, geb. Klein, Niedergut 7, in DDR-8122 
Radebeul 2 b. Dresden, Ledenweg 34 

Zum 87. Geb. am 22. 12. 85 Herrn Walter 
ZINNECKER, Hauptstr. 73, in 3360 Dorste/ 
Harz, Winkelgasse 2

Zum 85. Geb. am 29. 12. 85 Frau Selma 
SCHINKE geb. Titze, Dreihäuser 10, in 8395 
Hauzenberg, Hopfgartenweg 12 

Zum 84. Geb. am 15. 1. 86 Herrn Richard 
RIESEL, Wiedmunthweg 3, in 8372 Zwiesel 
Bayr. Wald, Pfarrer-Fürst-Str. 7 

Zum 83. Geb. am 27. 12. 85 Herrn Ernst 
RAUPACH, Hauptstr. 259, in 5940 Lennestadt 
17, Heumke

Zum 81. Geb. am 11. 12. 85 nachträglich 
Herrn Dr. Ing. Erwin HERRMANN, Alte 
Siegert-Villa, in 7830 Emmendingen i. Br., 
Hans-Thoma-Str. 10

Zum 81. Geb. am 30. 12. 85 Frau Helene 
JENDRAL, geb. Thiel, Hauptstr. 220, in 8330 
Eggenfelden, Lichtenberg 24 

Zum 81. Geb. am 6. 1. 86 Frau Luise 
ABEND geb. Hermann, Hauptstr. 71, in 5800 
Hagen 1, Eppenhauser Str. 8 

Zum 80. Geb. am 7. 1. 86 Herrn Paul 
KLUGE, Gemeindesiedlung 11, in 5900 Siegen 
21, Känerbergstr. 68

Zum 79. Geb. am 23. 12. 85 Frau Wally 
SEIDEL, geb. Müller, Tschirnhaus 7, in 4300 
Essen, Ingelheimer Str. 3 

Zum 79. Geb. am 19. 1. 86 Frau Berta 
STIEF, geb. Aust, Hauptstr. 115, in 4424 Stadt­
lohn, Segerstr. 8

Zum 79. Geb. am 10. 1. 86 Frau Maria 
BÄHR, geb. Müller, Hauptstr. 127, in 4720 
Beckum, Lütkentrup Nr. 8 

Zum 78. Geb. am 7. 1. 86 Frau Hildegard 
SCHOLZ, geb. Giesemann, Hauptstr. 19, in 
3203 Sarstedt/Hann., Voßstr. 36 

Zum 78. Geb. am 19. 12. 85 Herrn Gerhard 
SCHOLZ, Alt-Schönau, Dorfstr. 5, in 5800 Ha­
gen 5 (Hohenlimburg), Heidestr. 97

Zum 78. Geb. am 5. 1. 86 Frau Margarete 
MASTALERZ, verw. Dudek, geb. Hoffmann 
(Altenberg), Hauptstr., Werkhaus Kalkwerk Si- 
lesia, in 4286 Südlohn, Bahnhofstr. 5 

Zum 77. Geb. am 23. 12. 85 Frau Else 
LUDWIG, geb. Kunze, Hauptstr. 103, in 3222 
Freden a. d. Leine

Zum 77. Geb. am 6. 1. 85 Frau Gertrud 
WEBER, geb. Warmbrunn, Hauptstr. 
103—105, in 4150 Krefeld 12 (Linn), Scheiff- 
gensweg 17

Zum 77. Geb. am 17. 1. 86 Frau Frieda 
GEISLER, geb. Firschke, Schulzengasse 12, in 
8492 Furth i. W., Sagweg 38 

Zum 77. Geb. am 15. 1. 86 Frau Lina 
KRAUSE, geb. Porrmann, Hauptstr. 93, in 
4800 Bielefeld 12, Würzburger Str. 15 

Zum 76. Geb. am 13. 12. 85 Herrn Fritz 
WEBER, Hauptstr. 105, in 4150 Krefeld 12 
(Linn), Scheiffgensweg 17 

Zum 76. Geb. am 7. 1. 86 Frau Martha 
FRECHE, Hauptstr. 27, in 3211 Rheden 2 (Wal­
lenstedt), Neuer Weg 7

Zum 76. Geb. am 12. 1. 86 Frau Margarete 
TITZE, Brauerei, in 4408 Dülmen, An der 
Lehmkuhle 81

Zum 75. Geb. am 31. 12. 85 Herrn Wilü 
MILCHEN, Hauptstr. 235, in 8451 Kemnath, 
Friedrichstr. 220

Zum 75. Geb. am 29. 12. 85 Frau Magdalene 
STEIER, Hauptstr. 219, in Grubweg Krs. Pas- 
sau, Schulbergstr. 48 b

Zum 75. Geb. am 13. 1. 86 Frau Klara 
TAUCH geb. Teuber, Schulzengasse 4, in 4000 
Düsseldorf, Mettmanner Str. 33

Zum 74. Geb. am 20. 1. 86 Frau Erna 
HEIDRICH, geb. Scholz, Tschirnhaus 7, in 
7143 Vaihingen-Enz 3, Silcherstr. 28 

Zum 73. Geb. am 7. 1. 86 Herrn Ernst 
GITTEL, Ehemann von Helene, geb. Knoblich, 
Hauptstr. 109, in 4800 Bielefeld, Am Alten 
Dreisch 21

Zum 72. Geb. am 17. 1. 86 Herrn Arthur 
TÖPELT, Viehring 13, in 8012 Ottobrunn, Zei- 
sigstr. 8/1

Zum 72. Geb. am 10. 1. 86 Herrn Ernst 
FEILHAUSER, Dreihäuser 10, in 2911 Lindern 
6, Kr. Diepholz

Zum 65. Geb. am 25. 12. 85 Herrn Fritz 
ÜBERALL, Tschirnhaus 3, in 5250 Engelskir­
chen, Leppestr.

Zum 65. Geb. am 29. 12. 85 Herrn Oskar 
KINDLER (Ehemann von Gertrud K., geb. 
Walprecht), Hauptstr. 160, in 2178 Otterndorf 
NE, Am Bahnhof 2

Zum 65. Geb. am 27. 12. 85 Herrn Herbert 
SCHUBERT, Viehring 10, in 4330 Mülheim/ 
Ruhr, Tristanstr. 4

Zum 65. Geb. am 18. 1. 86 Frau Erna 
TÖPPICH, geb. Pilschel, Hauptstr. 118, in 5901 
Wilnsdorf-Rudersdorf, Rübezahlstr. 7

Zum 60. Geb. am 1. 1. 86 Herrn Günter 
BRUCHMANN, Hauptstr. 75, in 3360 Osterode 
1, Blumenstr. 19

Zum 60. Geb. am 9. 1. 86 Frau Gertrud 
FRIEDRICH, geb. Hesse, An den Brücken 19, 
in 4994 Pr. Oldendorf, Weststr. 34 

Zum 60. Geb. am 20. 12. 85 Frau Edith 
TEUBER, geb. Petersen, Hauptstr. 98, in 2970 
Emden, Thorner Str. 30

Zum 55. Geb. am 11. 1. 86 Herrn Erhard 
SCHUBERT (Ehemann von Hildegard Sch., 
geb. Beer), Hauptstr. 105, in 4800 Bielefeld-Leo­
poldshöhe, Hasenweg 16 

Zum 50. Geb. am 19. 1. 86 Frau Helga* 
BRUCHMANN (Ehefrau von Christoph Br.), 
Hauptstr. 75, in 3360 Osterode 1, Hinter der Kir­
che
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Zum 50. Geb. am 11. 1. 86 Herrn Eberhard 
HOHMANN, Bahnhof Nieder-Kauffung 4, in 
5800 Hagen 1, Springe 14

Das Fest der Silbernen Hochzeit feiern am 30.
12. 1985 Herr Ulrich SCHAEFER und Frau Ka­
rin, geb. Schultz, 8562 Hersbruck, Waldlust 25.

Wir gratulieren herzlich und wünschen für den 
weiteren gemeinsamen Lebensweg alles Gute.

Liebe Kauffunger,
fü r die W eihnach tstage 1985 w ünschen 
m eine F rau  u n d  ich allen H eim atfreunden  
und  B ekann ten  eine besinnliche und ruhige 
Z eit. D as J a h r  1985 b rach te  uns K auffun- 
gern zwei schöne E rlebnisse. Die gem einsa­
m e F a h rt  n a c h . unserem  alten H eim atort 
u n d  das schöne T re ffen  in Bielefeld. M ögen 
wir im  kom m enden  Jah r ähnliches erleben 
d ü rfen . D azu  w ünschen w ir allen unseren 
F reu n d en  G esundheit un d  L ebensfreude.

W alte r O pitz h a t uns w issen lassen, daß 
das nächste  O rtstre ffen  der K auffunger in 
B urgstem m en am  20. u . 21. Septem ber 
1986 s ta ttfin d e t. B itte diesen T erm in v o r­
m erken .

G anz unverb indlich , zunächst n u r zur 
Feststellung der In teressen tenzahl, b itte  ich 
um  M itte ilung, w enn m öglich schriftlich, 
wer an  einer w eiteren F ah rt nach  Schlesien 
un d  K auffung  ca. A n fan g  M ai 1986 interes­
siert ist. Diese M eldung b itte  noch in die­
sem  Ja h r  abgeben. D anach  w erde ich m it 
dem  R eisebüro  die D urch fü h rb ark e it be­
sprechen.

M it freund lichen  G rüßen
W alter Ungelenk und Frau

KLEINHELMSDORF
Zum 87. Geb. am 14. 1. 86 Frau Klara 

KOBERT geb. Elsner, in 4800 Bielefeld 1, Glei- 
witzer Str. 11

Zum 84. Geb. am 2. 1. 86 Frau Ottilie 
SCHOLZ, geb. Arnold, in 4800 Bielefeld 1, 
Gustav-Freytag-Str. 30

Zum 75. Geb. am 16. 1. 86 Frau Gertrud 
KUPPE, geb. Dienst, in 4048 Grevenbroich- 
Süd, v.-Galen-Str. 21

Das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit 
feiern am 28. 12. 1985 der Realschullehrer i. R. 
Herr Alexander BECK und seine Ehefrau Elisa­
beth, in 6500 Mainz I, Im Münchfeld 27 ptr.

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen 
alles erdenklich Gute für die weitere gemeinsame 
Zukunft.

KONRADSDORF
Zum 82. Geb. am 2. 1. 86 Frau Berta 

REINISCH, geb. Reinhold, in 4155 Grefrath 2, 
Albert-Mooren-Allee 45

Zum 76. Geb. am 30. 11. 85 nachträglich 
Herrn Konrad HOFFMANN, in 3500 Kassel, 
Friedr.-Wöhler-Str. 18

KONRADSWALDAU
Zum 81. Geb. am 17. 1. 86 Frau Hedwig 

SCHÖNWÄLDER, geb. Kühn, in 4800 Biele­
feld 17, Hillegosser Str. 118

Zum 78. Geb. am 25. 12. 85 Frau Klara 
SACHS, geb. Hainke, in 4800 Bielefeld 12, Sen­
nehof 19

Zum 76. Geb. am 27. 12. 85 Herrn Fritz 
NEUBERT, Ehemann von Else Scholz, in DDR 
Zwickau, Philipp-Müller-Str. 51

Zum 76. Geb. am 19. 12. 85 Frau Frieda 
BEER, geb. Kirsch, in 4791 Paderborn-Elsen, 
Nikolaus-Groß-Str. 42

Zum 75. Geb. am 31. 12. 85 Herrn Herbert 
SAUER, in 4053 Jüchen 3 - Ostenrath, Kölner 
Str. 29

Zum 74. Geb. am 15. 1. 86 Frau Else 
MENZEL, geb. Zobel, in 4800 Bielefeld 16, 
Siedlung Grafenheide 20

Zum 73. Geb. am 4. 1. 86 Frau Hulda 
BEER, geb. Hainke, in 4440 Rheine 11, Wel- 
lertstr. 7

Zum 73. Geb. am 14. 1. 86 Herrn Arthur 
BEER, in 4440 Rheine 1, Elte, Wellertstr. 7

Zum 71. Geb. am 15. 1. 86 Frau Hilde 
SAGASSER, geb. Kuppe, in 4619 Bergkamen, 
Kreisstr. 26

Allen Konradswaldauer Heimatfreunden fro­
he Weihnachten und ein glückliches gesundes 
Neues Jahr wünscht

Familie Günter Langner

KREIBAU
Zum 87. Geb. am 18. 1. 86 Frau Käthe 

ALLERT, in 6457 Maintal 2, Erfurter Str. 5
Zum 84. Geb. am 23. 12. 85 Frau Gertrud 

SCHOLZ, geb. Kamke, in 5800 Hagen, Brü- 
derstr. 3

Zum 79. Geb. am 21. 12. 85 Frau Hildegard 
HEINRICH, geb. Haase, in 5870 Hemer 3, 
Fuchsweg 7

Kreibauer Schülerinnen und Schüler mit den Lehrern Herrn Stähr, Herrn AJIert und Frau 
Allert. Die Aufnahme entstand etwa 1932. — Foto eingesandt von Frau Inge Helfsgoü,f 
Rhönstr. 64, 6457 Maintal 2 '

LEISERSDORF
Zum 77. Geb. am 27. 12. 85 Frau Frieda 

PEUKERT, geb. Wehnert, in 3849 Visbek 1 Kr. 
Vechta

Zum 75. Geb. am 6. 1. 86 Frau Margarete 
BERGER, geb. Hielscher, in 4700 Hamm 1, 
von-Ttlhnenstr. 60

Zum 72. Geb. am 14. 1. 86 Frau Gertrud 
SCHOLZ, geb. Hein, in 2849 Bakum - Hausstet­
te - Kr. Vechta

Zum 71. Geb. am 2. 1. 86 Herrn Erich 
SCHOLZ, in 2111 Undeloh, Oster-Diecksfeld 29

Zum 71. Geb. am 3. 1. 85 Herrn Horst 
STEINMANN, in 6104 Seeheim-Jugendheim 3, 
Erbacher Str. 22

Zum 70. Geb. am 30. 12. 85 Frau Emma 
FISCHER, geb. Jakob, in den Ottenkämpen, 
2845 Damme

Liebe Leisersdorfer Heimatfreunde,
ich wünsche Euch und Euren Angehörigen 
a u f  diesem Wege eine frohe und gesegnete 
W eihnacht und ein glückliches und gesun­
des Neues Jah r.

Eure Else Hoffmann
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ÜprctwfhMiiUil 7?tthnhof mit Urfegpr^pukmaP
G ruß  aus H aynau. — F o to  eingesandt von H errn  R udo lf Schm idt, frü h er L obendau , L i­
lienweg 3 b, 2070 A hrensburg

6. Ortstreffen der Neukircher 
und Hundorfer in Bielefeld

LOBENDAU
Zum 85. Geb. am 14. 1. 86 Herrn Oswald 

JUNGFER, in DDR-8074 Dresden, Dohnastr. 
237

Zum 71. Geb. am 5. 1. 86 Frau Erna 
KÜGLER, in 4784 Rüthen, Danziger Str. 1 

Zum 71. Geb. am 22. 12. 85 Herrn Fritz 
SCHMIDT, in 4787 Geseke, Ehringhauser Str. 
27

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neu­
es Jahr wünscht allen Lobendauer Heimatfreun­
den

Mariechen Göhlich 

LUDWIGSDORF
Zum 77. Geb. am 6. 1. 86 Frau Hildegard 

RÜCKER, in 4930 Detmold, Im Siek 25 
Zum 74. Geb. am 31. 12. 85 Herrn Walter 

KUHNT, in DDR-7961 Schlabendorf 36 Kr. 
Luckau

Zum 73. Geb. am 3. 1. 86 Herrn Erich 
LUDWIG, in 2190 Cuxhaven 13, Dahlienweg 16 

Zum 71. Geb. am 10. 1. 86 Frau Minna 
BACHMANN, geb. Ullmann, verw. Scheer, in 
DDR-7153 Markranstädt, Karl-Marx-Str. 16 

Zum 55. Geb. am 11. 1. 86 Herrn Gotthard 
KUHNT, in 3355 Kalefeld 7 - Echte, Eichenstr. 3 
, Zum 50. Geb. am 13. 1. 86 Frau Marga 
RASCHKE, in 3352 Einbeck 1, Waldstr. 54

~iebe Ludwigsdorf er,
ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und al­
les Gute für 1986 wünscht Euch und Euren Fa­
milien

Anne-Margret Meißner 

MÄRZDORF
Zum 85. Geb. am 13. 1. 86 Frau Klara 

BÖHM, geb. Sinn, in 7500 Karlsruhe-Dammer­
stock, Konstanzer Str. 3 

Zum 81. Geb. am 24. 12. 85 Frau Elli 
MESCHTER geb. Nickgen, in 2960 Aurich 1, 
Esenser Str. 68

Zum 80. Geb. am 24. 12. 85 Frau Lina 
WOLLE, in 4400 Münster, Straßburger Weg 76 

Zum 80. Geb. am 8. 1. 86 Frau Hedwig 
KÄSIG, in 5330 Königswinter 41, Döttscheider 
Weg 48 b

Zum 73. Geb. am 13. 1. 86 Herrn Herbert 
WARMUTH, in 2806 Leeste, Nürnberger Str. 
26

Zum 70. Geb. am 3. 12. 85 nachträglich Frau 
Lina STRIETZEL, in 3500 Kassel, Oberer Nor­
denweg 20 b

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten am 
26. 10. 85 Herr Alfred MÜLLER und Frau 

lartha, geb. Steinberg, in 5220 Waldbröl, 
Hauptstraße.

Wir gratulieren nachträglich recht herzlich 
und wünschen für den weiteren gemeinsamen 
Lebensweg alles Gute.

Allen Märzdorfern wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, 'zufriedenes 
Neues Jahr

Frieda Strietzel und Kinder

NEUDORF AM GRÖDITZBERG
Zum 80. Geb. am 10. 1. 86 Frau Minna 

ROTHE geb. Walter, in 3208 Giesen/Hasede, 
Hannoversche Str. 76

Zum 73. Geb. am 7. 1. 86 Frau Agnes 
VORTISCH, geb. Jäsch, in 4701 Uentrop- 
Ostvennemar

NEUDORF AM RENNWEG
Zum 88. Geb. am 16. 1. 86 Herrn Karl-Otto 

GUMPRICHT, in 4404 Telgte, Up de Ahuus 11

NEUKIRCH
Zum 81. Geb. am 1. 1. 86 Herrn Ernst 

MESCHEDE, Domäne, in DDR-4101 Brachwitz 
Zum 75. Geb. am 6. 1. 86 Frau Hilde 

MÜLLER geb. Lienig, in 4800 Bielefeld 1, 
Prenzlauer Str. 13

Zum 79. Geb. am 12. 1. 86 Frau Selma 
WEIMANN, in 8551 Gößweinstein, Gartenstr. 
179

Die G aststätte  F ichtenhof in Bielefeld 
w ar am  12. 10. 85 T reffpunk t zum  n u n ­
m ehr 6. O rtstreffen  der N eukircher und 
H undorfer. H eim atfreunde von der W as­
serkante bis zum  Bodensee, wie auch  einige 
aus dem  anderen Teil D eutschlands k o n n ­
ten sich die H ände schütteln . D er größte 
Teil der ausw ärtigen G äste w ohnte, wie im ­
m er, bei V erw andten oder F reunden . Die­
sem U m stand w ar es wohl auch zuzuschrei­
ben, daß  der stärkste A ndrang  an  der Kasse 
erst gegen 15.30 U hr w ar und  der Saal sich 
füllte.

So konnte gegen 16.00 U hr Siegfried 
M enzel ca. 140 Teilnehm er begrüßen . Bei 
dem  G eläut unserer drei N eukircher 
G locken gedachten wir der 20 im  letzten

Zw eijahreszeitraum  verstorbenen H eim at­
freunde.

G rußw orte  rich te te  auch H err R ädel, in 
seiner E igenschaft als 1. V orsitzender der 
H e im atgruppe G oldberg  in Bielefeld, an  
die A nw esenden. E r hob  dabei den friedli­
chen C h arak te r dieser H eim attreffen  her­
vor, be to n te  jed o ch , daß  ein vereintes E u­
ro p a  ohne M itw irkung und  gegen den W il­
len der V ertriebenen n ich t m öglich ist.

E in  R eferat von S tudiendirek tor H einz 
N iepel über schlesische E m teb räuche w ar 
A nlaß  und  M itte lpunk t zur größten  L ust­
b arkeit des Tages: einem  Paschtisch . Beim 
A nblick  von S tonsdorfer, K roatzbeere, 
K irchw in und  „P au e rb issa“  saß vielen das 
G eld locker, so daß  M anfred  und  Lenchen

Die schlesische T rachtengruppe aus H erfo rd  erfreute die N eukircher und H undorfer H ei­
m atfreunde
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H ielscher keine M ühe h a tten , ihre Sachen 
an  den M ann  zu bringen.

Z ur A uflockerung  des N achm ittags trug  
auch w esentlich eine schlesische T rach ten ­
g ruppe aus H e rfo rd  bei, die uns m it ihren 
T änzen  erfreu te .

N ach dem  A bendessen bestand  fü r die 
„U nverw üstlichen“  die M öglichkeit, das 
T anzbein  zu  schw ingen. So ging gegen
23.30 U hr, wie ich m eine, ein schöner Tag 
zu E nde, a lte  F reundschaften  w urden  be­
k räftig t, neue F reun d sch aften  w urden ge­
schlossen, u n d  so so llte  es ja  auch  sein. Das 
G elingen dieses T ages, vor allem  jedoch  Ihr 
K om m en, liebe N euk ircher und H u ndor- 
fer, läß t u n s, d ie w ir dieses T reffen  vorbe­
re ite t h ab e n , m anche S tunde unseres E in­
satzes vergessen.

Im  N achh inein  sei m ir jedoch  auch  ein 
W o rt d er „M an ö v erk ritik “  e rlaub t. Viele 
A bsagen , wie auch  die sinkende T eilneh­
m erzahl, lassen verm uten , d aß  wir unseren 
G ipfel überschritten  haben . F ür viele ver­
b ietet sich schon  aus A lters- o der G esund­
heitsgründen  ein w eiter Reiseweg im  O k to ­
ber. V ielleicht w äre zu überlegen, unser 
nächstes T re ffen  um  einige W ochen  vorzu­
verlegen o d er den T u rn u s  zu ändern . B itte 
schreiben Sie uns Ih re  M einung dazu.

Z um  Schluß dan k e  ich allen, die zum  G e­
lingen dieses T reffens beigetragen haben. 
Bis zum  nächsten  W iedersehen 

Ihr R u d o lf  H allmann

NEUWIESE
Zum 82. Geb. am 7. 1. 86 Herrn Robert 

BITTNER, in 5920 Bad Berleburg-Elshoff, 
Kirchstr. 1

PILGRAMSDORF
Zum 77. Geb. am 30. 12. 85 Frau Else 

VATER, in 5270 Gummersbach 1 - Strombach, 
Beckersberg 4

Zum 76. Geb. am 13. 1. 86 Herrn Arno 
BL ASCHE, in 7295 Dornstetten-Hallwangen, 
Horberweg 27

Allen Heimatfreunden wünsche ich ein frohes 
und gesundes Weihnachtsfest und ein glückli­
ches Neues Jahr.

Eure Erika Baier

Riesengebirge im W interkleid. — Foto  ein- 
gesandt von F rau  Ilse Schlotte, geh. Hoch- 
m u th , 5205 St. A ugustin , Oeibergstr. 10

POHLSDORF
Zum 82. Geb. am 3. 1. 86 Herrn Richard 

LANGNER, in 4807 Borgholzhausen, Berhau- 
sen 75

POHLSWINKEL
Zum 85. Geb. am 4. 1. 86 Frau Martha 

FRITSCHE geb. Kunzendorf, in 4800 Bielefeld, 
Auf dem oberen Esch 2 a

PROBSTHAIN
Zum 79. Geb. am 7. 10. 85 nachträglich Frau 

Margarete KLINKE, Geb. Wiedermann, 3071 
Wietzen 286

Zum 76. Geb. am 25. 12. 85 Frau Gertrud 
KLEMM, geb. Feige, in 4540 Lengerich, Ringel 
45

Zum 75. Geb. am 29. 12. 85 Frau Klara 
LAPE geb. Seifert, ohne Anschrift

Zum 73. Geb. am 8. 1. 86 Frau Gertrud 
PORRMANN, geb. Böer, in 4540 Lengerich, 
Brochterbecker Str. 36

Zum 72. Geb. am 8. 1. 86 Herrn Bruno 
GENAUSCH, in 4801 Hörste 181 über 
Halle/West f.

Zum 71. Geb. am 10. 1. 86 Frau Hertha 
HAHNELT, geb. Klose, in 3070 Nienburg, 
Stuttgarter Str. 13

Zum 71. Geb. am 5. 1. 86 Herrn Willi 
HANKE, in DDR-7901 Osteroda/Falken- 
berg/Elster

Zum 70. Geb. am 1. 1. 86 Herrn Gerhardt 
SCHOLZ, in 2052 Hamburg, Akeley Weg 6 g

Zum 65. Geb. am 8. 1. 86 Herrn Friedrich 
MOLDEHNKE, in 8000 München, Wey- 
prechtstr. 39

Zum 65. Geb. am 6. 1. 86 Herrn Gerhard 
LINDNER, in DDR-7260 Oschatz, Mertwitzer 
Str. 95

Zum 65. Geb. am 14. 1. 86 Frau Gertrud 
WIESNER, geb. Koischke, in 5657 Haan/Rhld.

Zum 65. Geb. am 8. 1. 86 Frau Liesbeth 
DROSINSKI, geb. Göhlich, in 4540 Lengerich, 
Feldweg 34

Zum 55. Geb. am 1. 1. 86 Frau Lenchen 
KRÜGER, geb. Frommhold, in DDR-2621 Qua- 
litz

Zum 50. Geb. am 11. 1. 86 Herrn Gottfried 
JÄCKEL, in 8141 Nierswalde, Königsberger Str. 
34

Allen Probsthainer Heimatfreunden wün­
schen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
friedliches und erfolgreiches Jahr 1986.

Charlotte u. Arthur Gumbrich 
4542 Tecklenburg, Altmanns Knapp 4

REICHWALDAU
Zum 83. Geb. am 13. 1. 86 Frau Klara 

SEIFERT geb. Kahl, in 3422 Bad Lauterberg, 
Uferstr. 48

Zum 83. Geb. am 11. 1. 86 Frau Hedwig 
ARLT geb. Nier, in 3308 Königslutter, Am 
Bahnhof 3

Zum 77. Geb. am 10. 1. 86 Herrn Willi 
DRESCHER, in 2190 Cuxhaven, Abschnede 95

Zum 73. Geb. am 1. 1. 86 Herrn Heinrich 
EXNER, in 3072 Marklohe, Stettiner Weg 188

Zum 72. Geb. am 28. 12. 85 Herrn Willi 
MATTERN, in 7320 Göppingen-Faurndau, 
Schubartstr. 34

Zum 60. Geb. am 19. 11. 85 nachträglich 
Herrn Walter PILZ, in 3360 Osterode, Hirten­
weg 5

Das Fest der ,,Goldenen Hochzeit“ feierten 
am 30. 11. 1985 Herr Erich RESSEL und Frau 
Hildegard, 6733 Hassloch, Fasanenweg 1

Wir gratulieren nachträglich recht herzlich 
und wünschen alles Gute für den weiteren ge­
meinsamen Lebensweg.

Allen Heimatfreunden ein frohes Weihnachts­
fest und ein gutes Neues Jahr wünscht 

Heinrich Exner

REISICHT
Zum 84. Geb. am 17. 1. 86 Frau Hedwig 

BURGHARDT, Nr. 13, in 4650 Gelsenkirchen, 
Rudolfstr. 4

Zum 83. Geb. am 7. 1. 86 Herrn Heinrich 
H AREN DZ A, Nr. 4, in 5050 Porz-Wahn, Obere 
Str. 69

Zum 82. Geb. am 2. 1. 86 Herrn Hans 
WINKLER, Nr. 157, in 5804 Herdecke-Ende, 
Kermelberg 25

Zum 77. Geb. am 4. 1. 86 Frau Else 
ZEUSCHNER, geb. Gutsche, Nr. 84, in 7340 
Geislingen/Steige, Bahnhofstr. 49 

Zum 74. Geb. am 16. 1. 86 Frau Frieda 
BÖNISCH, geb. Heidrich, Nr. 45, in DDR-1901 
Nackel Krs. Kyritz, Waldweg 3 

Zum 65. Geb. am 6. 1. 86 Frau Margarete 
HERDE, Nr. 49, in DDR-8211 Blankenstein 18 

Zum 65. Geb. am 18. 1. 86 Frau Erika 
KNODT, geb. Gallitschke, Nr. 10, in 6000 
Frankfurt/M. 70, Schweinfurter Weg 85 

Zum 50. Geb. am 27. 12. 85 Herrn Manfred 
RIEDEL, Nr. 90, in 8000 München, Wendel- 
Dietrich-Str. 66

Zum 50. Geb. am 2. 1. 86 Frau Regina 
PANNI, geb. Weinknecht, in 8540 Schwabach, 
Gundekarstr. 24

Allen Reisichter Landsleuten wünsche ich ein 
frohes Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.

Werner Schloms
Kirschgarten 41, 2050 Hamburg 80 

RÖVERSDORF
Zum 78. Geb. am 16. 12. 85 Herrn Wilhell!/ 

HÄRTEL, in 4407 Emsdetten, Korrenkamp 18 
Zum 60. Geb. am 25. 12. 85 Herrn Heinz 

BRÄUER, in 5900 Siegen 21, Im Wiesental 71 
Zum 55. Geb. am 2. 1. 86 Frau Christa 

REICHELT, geb. Fischer, in 4800 Bielefeld 1, 
Luisenstr. 12 a

SANDWALDAU
Zum 95. Geb. am 26. 12. 85 Frau Else 
STANDKE, geb. Schumann. Sie wohnt bei ih­
rem Angehörigen Horst Standke in 4781 Hörste 
bei Lippstadt. Frau Standke ist gesundheitlich 
wohlauf, so daß sie sich noch selbst verpflegen 
kann.

SCHELLENDORF
Zum 84. Geb. am 30. 12. 85 Frau Martha 

ASSIG, geb. Überschar, bei Tochter Erika Pie­
per, in 4730 Ahlen, Weißdornweg 16

St. HEDWIGSDORF
Zum 74. Geb. am 11. 1. 86 Herrn Walter 

ZOBEL, in 5330 Königswinter 21, Waldfrie- 
denstr. 18

SCHNEEBACH .
Zum 90. Geb. am 23. 12. 85 Herrn Richarf 

HÜBNER, in 2902 Rastede 1, Carl-Rode-Str. 23 
Zum 83. Geb. am 5. 1. 86 Herrn Paul 

SEIDEL, in 5202 Hennef 1, Bodelschwinghstr.

SCHÖNFELD
Zum 82. Geb. am 5. 1. 86 Frau Else 

DUCKHORN, in DDR-3702 Benneckenstein, 
Zollhäuserstr.

Zum 77. Geb. am 11. 1. 86 Frau Frieda 
KRETSCHMER, geb. Engling, in 3201 Gras­
dorf, Ostlandring 106

Zum 75. Geb. am 8. 1. 86 Frau Gertrud 
TEICHLER geb. Duckhorn, in 8000 München 
21, Mathunistr. 3

Zum 71. Geb. am 25. 12. 85 Herrn Anton 
BAUHUBER, in 8132 Tutzing, Am Höhenberg 
40

SCHÖNWALDAU
Zum 84. Geb. am 24. 12. 85 Frau Frieda 

ZENKER geb. Schäfer, in 6500 Mainz-Bret­
zenheim, Karl-Zörgiebel-Str. 13

Zum 82. Geb. am 30. 12. 85 Frau Erna 
HAUSMANN, in 5483 Bad Neuenahr 1, Ahr­
weiler Str. 38

Zum 76. Geb. am 18. 1. 86 Frau Hildegard 
BÜRGER geb. Feige, in 2123 Wittorf bei Lüne­
burg, Altersheim

Zum 72. Geb. am 26. 12. 85 Herrn Fritz 
TSCHARNTKE, in 4817 Leopoldshöhe, Milser 
Ring 7
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Zum 70. Geb. am 12. 1. 86 Herrn Erich 
KREBS, in 4800 Bielefeld 1, Stadtheiderstr. 64 

Zum 60. Geb. am 10. 1. 86 Frau Lucie
BORRMANN, geb. Eichncr, in 4440 Rheine, 
Spiekstr. 41

STEINSDORF
Zum 85. Geb. am 6. 1. 86 Frau Frida

HÖFIG, in 2832 Twistringen, Lindenstr. 83 
Zum 80. Geb. am 5. 1. 86 Frau Wally

STRIESE, geb. Gutsche, in 5300 Bonn 1 (Duis­
dorf), Am Wesselpütz 4, Zimmer 409

TAMMENDORF
Zum 75. Geb. am 13. 1. 86 Frau Martha 

KOWALSKI, geb. Feige, auch Adelsdorf, in 
5300 Bonn-Bad Godesberg, Promenadenweg 
130
TIEFHA RTMAN NSDORF

Zum 87. Geb. am 10. 1. 86 Frau Klara
ZINGEL geb. Friebe, in 4290 Bocholt, Brand- 
strömstr. 57

Zum 83. Geb. am 2. 1. 86 Frau Martha 
HABERNOLL geb. Gründel, in 4450 Lingen 1, 
Himbeerenweg 9

Zum 79. Geb. am 10. 1. 86 Frau Lina
GEISLER, geb. Kunze, in 4800 Bielefeld 1, Sie­
benbürger Str. 26

Zum 75. Geb. am 6. 1. 86 Frau Hilde
OLLER geb. Lienig, in 4800 Bielefeld 1, 

Prenzlauer Str. 13
Zum 73. Geb. am 11. 1. 86 Herrn Erich 

NEUMANN, in 4440 Rheine, Rolandstr. 114 
Zum 73. Geb. am 21. 12. 85 Frau Helene 

SEEFELD, geb. Seidel, in 5948 Schmallenberg, 
Obringhauser Str. 36

Zum 70. Geb. am 2. 1. 86 Herrn Paul
SCHÄFER (Ehemann von Gertrud, geb. Rasch- 
ke), in 4530 Ibbenbüren, Breslauer Str. 63 

Zum 65. Geb. am 29. 12. 85 Herrn Oskar 
KINDLER, in 2178 Otterndorf, Fleischerei am 
Bahnhof

Zum 65. Geb. am 27. 11. 85 nachträglich 
Herrn Erich BEER, in DDR-9388 Oederau, 
Mühlgasse 5

Zum 60. Geb. am 6. 1. 86 Frau Käthe 
SCHUMANN, geb. Kiefer, in DDR-9270 
Hohenstein-Emstthal, Hüttengrundstr. 17 

Zum 55. Geb. am 21. 12. 85 Herrn Emil 
GEISLER (Ratschin), in 4800 Bielefeld 17, 
Heinrich-Heine-Str. 10 

Zum 50. Geb. am 26. 12. 85 Herrn Siegfried 
PÄTZOLD, in 8431 Schwabach, Fröbestr. 4 

Zum 50. Geb. am 26. 12. 85 Herrn Werner 
PÄTZOLD, in 8431 Wolfstein-Neumarkt, 

tnnbühlweg 27
Bin frohes Weihnachtsfest und viel Glück im 
Neuen Jahr wünscht allen Tiefhartmannsdor- 
fern Helene Ludwig

Wer erinnert sich noch?
Vor h u n d e rt Jah ren , am  31. 12. 1885, 

wurde H err H erm ann  Stum pe, G astw irt, 
au f der „K ap e lle“ , geboren. V erheiratet 
war er m it F rau  M arth a , geb. Friebe, aus 
dem N iederdo rf. Schon in jungen  Jahren  
starb er am  31 .T . 1927. F rau  S tum pe, heute 
Frau B ern h ard , lebt im R aum  H annover. 
An allem  G eschehen in und  um  T iefhart­
m annsdorf ist sie lebhaft interessiert. W ir 
grüßen sie herzlich  m it allen guten  W ün­
schen. F ü r u n s  bleiben beide „K apellen- 
Stum pes“ . Helene Ludwig

ULBERSDORF
Zum 92. Geb. am 6. 1. 86 Frau Selma 

KÖHLER geb. Wolf, in 7928 Giengen/Brenz, 
Schwagestr. 33

Zum 75. Geb. am 11. 1. 86 Frau Anna 
SEMPER, in 4448 Emsbüren, Oewelgönne 1

VORHAUS
Zum 82. Geb. am 30. 12. 85 Frau Marta 

SCHOLZ, geb. Lange (Sattlerei Scholz), in 2057 
Reinbek, Schulstr. 22, bei Bartels

WITTGEN DORF
Zum 81. Geb. am 27. 12. 85 Herrn Hellmuth 

SEIFERT, in 5880 Lüdenscheid, Brunestr. 16 
Zum 65. Geb. am 26. 12. 85 Frau Martha 

RENNER, geb. Schneider, in 5757 
Wickede/Ruhr, Zur Bergkapelle 1

Liebe Wittgendorf er!
Der Jahrgang 1926 und 1936 hat im 

nächsten Jah r einen „ ru n d e n “  G eburtstag. 
W ir b itten  Sie, uns die A nschriften m it Ge­
burtsdatum  m itzuteilen, die nicht an  unse­
rem T reffen  am  2. Juni 1985 teilgenom m en 
haben, an eine der A nschriften:

H erm ann Kindler, 4780 K am en-H eeren, 
W eidenweg 26

H elene R uhfau t, geb. K rause, 4708 
K am en-H eeren, W eiden weg 4

C hrista H orn , geb. Siemer, 5758 F rön­
denberg 1, O stbürener Str. 75

H einz Schauer, 4755 H olzw ickede, 
H aup tstr. 73.

W ir wünschen allen W ittgendorfern  alles 
gute zu W eihnachten und  für 1986

WOITSDORF
Zum 84. Geb. am 23. 12. 85 Frau Emma 

WOLF, in 5414 Vallendar, Theodor-Heuss-Str. 
48, bei tochter Helga Zieske

WOLFSDORF
Zum 74. Geb. am 13. 1. 86 Herrn Kurt 

HAUDE, in 6455 Erlensee, Turmstr. 11 
Zum 55. Geb. am 12. 1. 86 Herrn Erhard 

WEISS, in 4800 Bielefeld 1, Stapelbrede 37

| Unsere Toten |
GOLDBERG

PREUSS, Martin, Scholgasse, 3370 Groß 
Rhüden, Winterbergerweg 5, am 3. 11. 85, 73 
Jahre

KÖGEL, Gertrud, Domstr. 5, in 5040 Brühl, 
Römerhof 31 d, am 1. 12. 85, 61 Jahre
HAYNAU

WOLFSDORF, Helene, geb. Seifert, auch 
Schönau, Liegnitzer Str. 59, in 8510 Fürth/ 
Bay., Siemensstr. 44, am 9. 11. 85, 78 Jahre 

RICHTER, Kurt, 4000 Düsseldorf 1, Nae- 
gelstr. 11, am 7. 5. 85, 77 Jahre
SCHÖNAU/KATZBACH

WOLFSDORF, Helene, geb. Seifert, auch 
Haynau, in 8510 Fürth/Bay., Siemensstr. 44, am
9. 11. 85, 78 Jahre

HEINZMANN, Ruth, geb. Behmer, zuletzt 
wohnhaft in 8600 Bamberg, Hopfferstr. 1, am 4.
10. 85, 66 Jahre
ALT-SCHÖNAU

DRESSLER, Bruno, 4424 Stadtlohn, Hunde­
wick 45, am 8. 11. 85, 81 Jahre
ADELSDORF '

FISCHER, Herbert, 3320 Salzgitter 51, Ful- 
dastr. 2
ALZENAU

VOGT, Minna, geb. Hoberg, 4330 Mülheim- 
Ruhr 1, Schildberg 120, am 7. 11. 85, 88 Jahre
GÖLLSCHAU

UTIKAL, Elfriede, geb. Walter, auch Ulbers­
dorf, 5010 Bergheim, Paffendorfer Weg 28, am
6. 11. 85, 75 Jahre
HARPERSDORF

KLEMT, Frieda, geb. Pätzold, DDR-4401 
Schköna/Bitterfeld, Sollichauerstr. 3
HOCKENAU

NIXDORF, Else, geb. Leßmann, Hainwald, 
6748 Bergzabern, Siemensstr. 12, am 30. 10. 85, 
81 Jahre
KAISERSWALDAU

DYHR, Fritz, 2986 Osteel, Leezweg 59 a, am 
2. 11. 85, 63 Jahre

KAUFFUNG/KATZBACH
KUHNT, Richard, Hauptstr. 106, in 2800 

Bremen 1, Hegelstr. 101 a, am 21. 11. 85, 81 
Jahre

KRAMER, Günter, Elsner-Siedlung und Nie­
dergut, in 7128 Lauffen a. N., Stuttgarter Str. 
27, am 25. 10. 85, 60 Jahre 

KLEIN, Friedrich, Hauptstr. 49, in 8487 Hes­
senreuth 12, Post Pressath 

SCHOLZ, Paul, Schulzengasse 15, in 5902 
Netphen 3/Deutz, Irle-Siedlung 8, am 30. 10. 85, 
86 Jahre

ECKERT, Ida, geb. Straube, Tschirnhaus 1 a, 
in 8395 Hauzenberg-Oberdiendorf, Perling 22, 
am 2. 11. 85, 86 Jahre 

MEISSNER, Heinz (Ehemann von Ruth M., 
geb. Beyer), in 8588 Weidenberg, Künsbergring 
6, am 4. 11. 85, 66 Jahre 

DRESSLER, Gertrud, geb. Geliert, Gemein­
desiedlung 5, in 8510 Fürth/Bay., Leyherstr. 6, 
am 21. 11. 85, 82 Jahre 

WEIDMANN, Franz (Werseck), Schulstr., in 
4420 Coesfeld, Kreienkamp 3, am 2. 12. 85, 77 
Jahre
M1CHELSDORFER VORWERKE

KABITZ, Paul, 8858 Neuburg/Donau, am 
18. 11. 85, 61 Jahre 
PROBSTHAIN

VORBECK, Ruth, geb. Graupe, 4 Rue de 
Chemin de Ter, F 67480 Roppenheim 

KAHLER, Charlotte, 4441 Mesum, Post St. 
Arnold/Rheine

WEINOLD, Meta, in DDR-8401 Weißig 
KANBACH, Heinrich, 2177 Wingst, Oppeln 

25 a, am 7.11. 85, 81 Jahre 
MENZEL, Hannchen, geb. Haberland, 4789 

Suttrop/Lippstadt, Ostsiedlung 
HÄNSCH, Walter, 6500 Mainz, Budenhei- 

merstr. 5
TSCHENTSCHER, Alfred, 5225 Wildberger­

hütte, Bergerhof 33. Herr Tschentscher ist be­
reits 1982 verstorben.
REISICHT

WIEDENHÖFER, Peter, 4040 Norf über 
Neuß, Mittelstr. 3, am 17. 11. 85, 64 Jahre 
RÖCHLITZ

GÖBEL, Martha, geb. Klose, DDR-7801 Grü­
newald, Schulstr. 5, am 31. 10. 85, 72 Jahre 
SCHNEEBACH

HEIDE, Martha, DDR-Döbern/Niederlau- 
sitz, am 10. 7. 85, 83 Jahre. Sie wurde in Pots­
dam neben ihrem Ehemann Josef beigesetzt. 
SCHÖNWALDAU

REIMANN, Pauline, 7904 Erbach, Richard- 
Wagner-Str. 1, am 5. 11. 85, 95 Jahre
STEINSDORF

KONRAD, Otto, 8524 Dormitz, Marienbader 
Weg 1, am 4. 11. 85, 86 Jahre
ULBERSDORF

KLÄMT, Arthur, 6290 Weilburg, Spiel- 
mannstr. 4 B, Dez. 1984, 89 Jahre 

UTIKAL, Elfriede, geb. Walter, auch Göll­
schau, 5010 Bergheim, Pfaffendorfer Weg 28, 
am 6. 11. 85, 75 Jahre 
WITTGENDORF

DRESCHER, Max, 8481 Erbendorf, Hans- 
Miiller-Siedlung, am 15. 10. 85, 72 Jahre

Bitte vormerken!
Das nächste H eim attreffen  des 

Kreises G oldberg findet am  
14./15 . Ju n i 1986 

in Solingen s ta tt.
B itte geben Sie diesen Term in in 

Ihrem  B ekann ten - und V erw andten­
kreis weiter.

Die H eim at-O rtsvertrauensleute 
wollen ihre O rtstreffen  nach M ög­
lichkeit zu  einem anderen Term in 
planen.

R enate Boomgaarden-Streich  
H eimatkreisbeauftragte
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N A C H R U F

Ruth Heinzmann
geb. Behmer

verstorben

Die verst. Ruth Heinzmann an ihrem 66. 
Geburtstag

N ach n u r  sechs Jah ren  eines „ a k tiv e n “  
R uhestandes in K ulm bach w urde R uth  
H einzm ann  von  einer heim tückischen 
K rankheit, der gegenüber wir tro tz  allen 
F o rtsch ritts  der M edizin  m achtlos sind , von 
uns genom m en. F ü r d iejenigen, die sie n ä ­
her k an n ten , w ar sie das „ R u th ’l von der 
RaupachstraJße“ . Sie versta rb  im 67. Le­
ben sjah r am  4. O k to b er 1985 im B am ber- 
ger K linikum .

A m  11. A pril 1919 zu  L iegnitz geboren , 
k am  sie nach  dem  frü h en  T od  ihrer M utter 
m it 12 Jah ren  schließlich nach Schönau  a. 
d . K atzbach , wo sie im  C afe B artsch  beim  
„sü ß e n  B ru n o “  und  T an te  M ariechen herz­
liche A ufn ah m e fand . D ort in  dem  kleinen 
niederschlesischen S täd tchen  verlebte sie ei­
ne ausgelassene u n d  fröh liche Jugendzeit 
m it ih ren  K lassenkam eradinnen  in der d o r­
tigen höheren  P rivatschule. Sie w urde nie 
m üde, von den  S treichen u n d  abenteuerli­
chen Erlebnissen aus diese Zeit zu  berich­
ten . Bis zu ih rem  Lebensende hielt die tiefe 
V erbundenheit zu  den ehem aligen Schulka­
m eraden , deren  K lassentreffen sie seit über 
20 Jah ren  organisierte . Es w ar ih r leider 
n ich t m ehr m öglich, am  d iesjährigen  Klas­

sentreffen  in Kassel (10 ./11 . A ugust) dabei 
zu sein.

N ach dem  Besuch der H andelsschule 
„ N itte n d o rf“  in Liegnitz begann für sie das 
Berufsleben. W eihnachten 1940 heiratete 
sie den aus K ulm bach stam m enden B rau­
m eister K urt H einzm ann. Drei Tage vor der 
G eburt der T ochter w urde ihr M ann als 
Soldat eingezogen; er fiel im Septem ber 
1944 an der O stfron t. So gehörte Ruth 
H einzm ann zu den F rauen , die kaum  ver­
heira tet, noch bevor sie ihre Ehe wirklich 
leben konn ten , bereits wieder W itwen wa­
ren. Im Jan u ar 1945 m ußte sie m it T ochter 
und  G roßm utter au f die Flucht gehen und 
fand in K ulm bach bei den Schwiegereltern 
A ufnahm e. So w urde nun Kulm bach für 
die ganze V erw andtschaft, die sich bis zur 
am erikanischen Z one durchkäm pfen konn­
te, eine A rt A nlaufstelle. O nkel Bartsch 
kam  dort zu Fuß im H erbst 1945 an . R uth 
H . ha t geholfen, wo im m er sie konnte. Wie 
gu t, daß  sie selbst auch bald eine A rbeits­
stelle im L andratsam t K ulm bach hatte , wo 
sie bis zum  E in tritt ins R entenalter beschäf­
tigt w ar.

Als sie 1979 aus dem Berufsleben ausge­
schieden w ar, konnte sie sich einem ihrer 
g röß ten  Anliegen widm en — dem  Tier­
schutz. Sie m achte sich m it ihrer ganzen 
K raft zum  Anwalt der leidenden K reatur. 
Sie fü h rte  m it großem  Erfolg die G eschäfts­
stelle des K ulm bacher Tierschutzvereins eh­
renam tlich .

Zweim al konn te  sie ihre H eim at besu­
chen und  die alten Wege der K indheit und 
Jugend  schauen. Im  Mai 1976 fuh r sie zu­
sam m en m it Anneliese K irchner und A nne­
m arie A usm eyer nach Schlesien, das zweite 
M al im Som m er 1980 zeigte sie ihrer T och­
ter die S tätten  der V orfahren. M öge sie nun 
in die G eborgenheit der ewigen H eim at ein- 
gehen.

Sie w urde beigesetzt am  D onnerstag, 
dem  10. O ktober, au f dem Kulm bacher 
F riedhof im Fam iliengrab, wo schon Onkel 
B runo und ihre G roßm utter Elise Jungfer 
vor 36 Jah ren  ihre letzte R uhestätte fanden. 
A n ihrem  G rabe konnte für die Schönauer 
K lassenkam eraden H annchen W erner, 
Forchheim  und B runo Thiel, N ürnberg, ei­
nen K ranz niederlegen mit Blumen in den

Farben blau und gelb, den S tad tfarben  von 
Liegnitz. Alle bei der Beerdigung anwesen­
den Schlesier konnten ihr eine Handvoll 
H eim aterde ins G rab streuen. Beim an­
schließenden Leichentrunk w urden gemein­
sam die vier S trophen des Riesengebirgslie- 
des gesungen, zu dem ihr Schwiegesohn mit 
der Z ither (wie einst au f den Bauden) be­
gleitete.

Brigitte Birgmeier geb. Heinzmann

Gesucht wird

Nr. 49
Das Gedicht „Weihnacht“ aus dem Lesebuch 

„Deutsches Erbe“ . Der 1. Vers lautet:
„Die Welt wird kalt, die Welt wird stumm, 
der Winterlod geht schweigend um, 
er zieht das Lailach? weiß und dicht 
der Erde übers Angesicht.
Schlafen.......... schlafen. “

Zuschriften an:
Frau Liesbeth Langer 
Am Marienhof Nr. 9 
3389 Braunlage 1

Nr. 50 D.
Ein Spottgedicht über einen Turmbau in Ha^ 

nau. Die ersten Zeilen lauten:
Ei Haynau hoan se an Turm gebaut 
aus Puttermilch an Sauerkraut.
Der Turm der kriegte Risse . . .

Zuschriften an:
Herrn Rudolf Schmidt, fr. Lobendau 
Lilienweg 3 b, 2070 Ahrensburg

Gleichzeitig möchte Heimatfreund Schmidt 
wissen, zu welchem Anlaß das Gedicht geschrie­
ben wurde.

Im m er s ind  S tim m en
Gedichtband von Konrad Werner 

Preis: DM 5,80

Reliefkarte des Riesen- 
und Isergebirges

jetzt wieder lieferbar!
Preis: DM 22,—

Zum Gedenken an den 100. Geburtstag 
meines verstorbenen Ehemannes,

des Gastwirtes
HERMANN STUMPE

am 31. 12.1985
Zur Erinnerung von seiner Ehefrau

MARTHA BERNHARDT, verw. Stumpe, geb. Friebe
UND DEN ANGEHÖRIGEN

I D A  E C K E R T
geb. Straube

* 29.7.1899 f 2. 11.1985

früher Kauffung

DIE HINTERBLIEBENEN

Habe deine Lust am Herrn, 
er wird dir geben, 
was dein Herz wünscht.

Psalm 37, Vers 4

Wir trauern um

Frau MARGARETE HELLER
geb. Titze

* 14. 10. 1906 in Schönau a. d. Katzbach 
+ 9. 10. 1985 in Hofgeismar

WALTER TITZE, Bruder 
MIT KINDERN
Im Namen der Verwandten 
und Freunde

Bamberg, Greiffenbergstraße 61

Die Beerdigung war am Montag, dem 14. 10. 1985, um 14.00 
Uhr, auf dem Gesundbrunnen Friedhof Hofgeismar
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Meine liebe Mutter, Schwiegermutter, Oma, 
Schwester, Schwägerin, Tante, Patin und 
Cousine

Frau GERTRUD DRESSLER
geb. Geliert

* 27.11.1902 +21.11.1985
früher Kauffung/Katzb.

ist für immer von uns gegangen.

In stiller Trauer
HEINZ U. HANNELORE DRESSLER
Sohn
BERND DRESSLER Enkelsohn 
GERHARD GELLERT
Bruder mit Frau
IM NAMEN ALLER VERWANDTEN

Fürth, Kaiserstraße 85 b
Die Beerdigung fand am Montag, dem 25.11.1985, um 13.00 
Uhr auf dem Fürther Friedhof statt.

Unser lieber Bruder, Schwager und Onkel wurde im Alter von 
61 Jahren von seinem schweren Leiden erlöst.

PAUL KABITZ
gest. 18. 11. 1985 

früher Michelsdorfer Vorwerke

In stiller Trauer

WILLI KABITZ, Bruder 
Herrenwörth 42, Neuburg/Donau

CHARLOTTE REINER, geb. Kabltz 
Schwester

KARL UND ERNST REINER
Eisinger Landstr. 70, 7530 Pforzheim

Nach einem arbeitsreichen und erfüllten Leben entschlief 
nach kurzer Krankheit unser lieber Vater, Schwiegervater 
und Großvater

RICHARD KUHNT
* 19. 1. 1904 + 21. 11. 1985

früher Kauftung, Hauptstraße 106

In Liebe und Dankbarkeit:
KARL-HEINZ KUHNT
UND FRAU ELISABETH geb. Will
GÜNTER KLEMM
UND FRAU HELGA geb. Kuhnt
MIT SABINE
BERT KUHNT
UND FRAU HELGA geb. Victor
MIT KERSTIN
ULRICH LAMPRECHT
UND FRAU WALTRAUD geb. Kuhnt
MIT KAREN

Bremen, Hegelstraße 101 a

Die Trauerfeier fand am Dienstag, dem 26.11.1985, um 11.00 
Uhr Im Andachtsraum des Instituts Dreyer, Bremen-Neu­
stadt, Lehnstedter Str. 46/Ecke Kornstr. statt.
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ H B M B H M H ta H a H H a M a K a M M a H H a a a K

„Laß uns in die Hand des Herrn fallen, 
denn seine Barmherzigkeit ist groß. “

2. Sam. 24,14

Fern ihrer geliebten schlesischen Heimat, 
nach einem kurzen, aber erfüllten Lebens- 

— abend, der ganz der Sorge um den Tierschutz 
v gewidmet war, verstarb nach kurzer, schwerer 

Krankheit am Welttierschutztag

Frau RUTH HEINZMANN
geb. Behmer

* 11.4. 1919 in Liegnitz (Niederschlesien)
1 4. 10.1985 in Bamberg

früher Schönau a. d. Katzbach — Caf6 Bartsch

In Liebe und Dankbarkeit:
BRIGITTE BIRGMEIER, geb. Heinzmann 
MANFRED BIRGMEIER 
MARIA BARBARA BIRGMEIER 
REINHARD JOHANNES BIRGMEIER 
ANNEROSE BEHMER, geb. Geißler

früher Sagan

8600 Bamberg, Hopfferstraße 1

Die Beerdigung fand am 10. Oktober In Kulmbach statt.

Herr, Dein Wille geschehe.

MINNA VOGT
geb. Hoberg

* 8.4.1897 f  7» 11.1985 
früher: Alzenau, Kreis Goldberg

In stiller Trauer .nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter und Oma:

KONRAD VOGT 
UND FRAU ULLA
EIKE VOGT 
H. J. OTT
UND FRAU GUNDULA geb. Vogt

4330 Mülheim a. d. Ruhr 1, Schildberg 20

Der Herr über Leben und Tod hat meine geliebte Frau, unse­
re liebevolle und selbstlose Mutter, Schwiegermutter und 
Oma

SELMA NEUBAUER
geb. Wandelt

* 12.3.1907 129.9.1985
früher Kauftung, Hauptstraße 220

nach einem Leben voller Höhen und Tiefen zu sich in die 
Ewigkeit abgerufen.

In Liebe und Dankbarkeit trauern: 
ERWIN NEUBAUER, Rektor i. R. 
SIGRID, geb. Neubauer 
UND LANDO FLEIG 
HELGARD, geb. Neubauer 
UND SIEGFRIED SOMMER 
MARTIN UND CHRISTIAN SOMMER

Haßloch/Pfalz, Prinz-Eugen-Straße 9
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Es ist bestimmt in Gottes Rat, 
daß man vom Liebsten 
was man hat, muß scheiden.

M A R T IN  P R E U S S
*28.8.1912 f  3. 11.1985

Weihnachtsgeschichten 
aus Schlesien

herausgegeben von Gundel Paulsen
früher Goldberg, Scholgasse 127 Seiten — DM 10,80

In Liebe und Dankbarkeit:
ELSE PREUSS, geb. Hainke 
MARGARD UND WILLI 
KLAUS-PETER UND MARIANNE 
HANS-JOACHIM UND IRMHILD 
FRANK, FRAUKE, STEPHAN 
UND SIMONE
MINNA KRETSCHMER, geb. Preuß 
UND ALLE VERWANDTEN

3370 Groß Rhüden, Winterbergweg 5

Die Beerdigung fand am Donnerstag, dem 7. November 
1985, statt.

In unserem Hause mit

Ferienwohnung und Appartement
(mit oder ohne Frühstück)

liest man die Goldberg-Haynauer Heimatnachrichten. 

Hausprospekt für Sie auf Abruf.

G u m p r ic h t
3280 Bad Pyrmont • Auf der Schanze 2 • Tel. 0 52 81/57 85 

Früher: Neudorf am Rennwege, Kreis Goldberg

Farbiges Schlesien
12 großformatige Farbaufnahmen mit umfangreichen Bildlegenden 
Format 49 x 34.5 cm, mit Passepartout und Klarsichtfolie 
ISBN 3-89031-011-7, Verkaufspreis DM 24,80

Zu beziehen durch Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER HEORRATHAGHIGIOMTEH
— Abt. Buchversand —

Der Schatz der Weihnachtsdichtung aus dem Schlesischen 
Bereich ist ebenso umfangreich wie vielfältig.
Zeitlich umspannt die Sammlung schlesischer Weihnachts­
geschichten rund drei Jahrhunderte, beginnend mit Frie­
drich von Logau, einem Vertreter der gerade in Schlesien 
stark vertretenen Barocklyrik. Es finden dabei viele Formen 
der Darstellung und Gestaltung Berücksichtigung, um so 
die Weihnachtszeit in diesem Land lebendig werden zu las­
sen; einfache, schlichte Erinnerungen stehen neben sprach­
lich vollendeter Weihnachtsdichtung.
Das weihnachtliche Erleben, eingebettet in die Landschaft 
mit ihren Besonderheiten, vermag sich so auch auf den Le- (  
ser zu übertragen und ihm Erinnerung und Besinnung glei­
chermaßen zu vermitteln.
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